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Es 
war 

einmal 
ein Mensch, 

der betrat ein 
Geschäft. Hinter der 

Theke stand ein Engel, 
den fragte er: was haben 

sie mir denn anzubieten? Der 
Engel antwortete, alles, was sie 

wünschen und das umsonst. Da rief 
der Mensch: dann hätte ich gerne für mich 

und alle Wesen auf der ganzen Welt Gesundheit 
und genug zu essen und sauberes Wasser und Freiheit 

und Liebe und keinen mehr, der einsam ist und Schmerz oder 
Leid ertragen muss und strahlende Kinderaugen und ein Lächeln 

an jedem Tag und eine gesunde Natur und Glück und gute Luft und 
keine Armut und nie mehr Krieg und, und …. 

Da fiel ihm 
der Engel 
ins Wort: 

Lieber Mensch, wir bieten keine fertigen 
Produkte an – wir führen hier nur Samen. 
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Ein Gruß aus der Redaktion! 

 
Liebe Leser*innen, 
 
Wieder ist ein aufregendes Jahr fast vorüber. Eine neue 

Regierung mit einem großen Berg an Aufgaben, die 

internationale Welt durch Krieg und Uneinigkeit instabil 

und unzuverlässig. 

Die allgemeine Stimmung ist nicht gut und manchmal 

fragt man sich, ob wir Deutschen zu sehr dazu neigen, 

die Schuld bei anderen zu suchen und vermeintlich 

einfachen Lösungen hinterherzuhecheln. Die Welt ist 

kompliziert, aber vor allem erfordert sie Zuversicht statt 

Mutlosigkeit. Veränderungen hat es immer gegeben, 

vielleicht kommen sie heutzutage mit höherer 

Schlagzahl, aber Fortschritt war nie ein Nachteil und 

Rückwärtsgewandtheit löst nicht die Probleme des 

Heute. Schauen wir mal, wie es weitergeht. 

An dieser Stelle wiederholen wir uns, aber diese 

Ausgabe erreicht wohl erstmals eine ganze Reihe von 

neuen Bürgern: Wir begrüßen also nochmals die neuen 

Gesichter und alten Bekannten im Neubaugebiet Twiete 

und auch in den Bestandsimmobilien. Wir wollen alle 

willkommen heißen und die Vorzüge unseres Dorfes, die 

diese Menschen angezogen haben, bestmöglich 

herausputzen. Besuchen, nutzen und beteiligen Sie sich, 

liebe Neubürger! Unsere Vereine und Verbände, unsere 

Feuerwehr und natürlich die Alteingesessenen freuen 

sich auf neue Gesichter. Werfen Sie einen Blick in den 

beiliegenden Terminkalender und schauen Sie sich alles 

mal in Ruhe an. Wir sind sicher, dass es bei uns nicht 

langweilig wird. Den allseits befürchteten Stillstand auf 

dem platten Land gibt es bei uns so nicht. Das verdanken 

wir den vielen Ehrenamtlern, aber auch allen anderen 

Bürger*innen, denn die Angebote wollen ja auch 

genutzt werden: Also, auf geht’s in das Jahr 2026. Mal 

sehen, was es so bringt! 

In diesem Sinne wünschen wir allen Leser*innen ein 

friedvolles und besinnliches Weihnachtsfest und einen 

guten Rutsch ins Neue Jahr und viel Spaß beim Lesen 

unserer Jubiläumsausgabe! 

Robert Freigang, Elke Grube, Leslie Keil-Sievers,  
Hauke Kraft 
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Sammelaktion Weihnachtsbäume! 
 

Nach dem Erfolg im vergangenen Jahr mit rund 
300 eingesammelten Tannenbäumen ist in 
Abstimmung mit Uwe von Brocken, der 
Jugendfeuerwehr BKK sowie dem TSV 
Kremperheide nunmehr zum 14. Mal die 
Einsammelaktion für  

Samstag, 10. Januar 2026 
beginnend ab 10.00Uhr  

 
in Kremperheide und Krempermoor geplant.  
 
 
 
 

Im Zuge dieser Sammelaktion wird um eine Spende von 3 € oder auch gerne mehr pro Baum gebeten. Bitte das Geld in 
den Baum hängen bzw. darunterlegen. Alternativ kann auch eine Spende an das Amt Krempermarsch (IBAN DE25 2225 
0020 0020 2022 11) mit dem Stichwort „Spende Weihnachtsbaumsammelaktion Kremperheide BKK+TSV“ überwiesen 
werden. Diese Spende soll dann anteilig für die Jugendarbeit des TSV sowie die Jugendarbeit der Feuerwehr verwendet 
werden. 
 
Eine Voranmeldung zur Abholung der Bäume ist nicht erforderlich. Die Bäume sollten vorne an Ihrer Auffahrt (wie bei 
der Grünabfallentsorgung) inkl. der Spende deponiert werden. Wichtig ist, dass die Bäume vollständig von Schmuck und 
Lametta befreit sind, da wir sie sonst nicht mitnehmen dürfen. 
 
Die Tannenbäume werden wir wie immer auf dem Klärwerksgelände sammeln und dem Kreis im Rahmen der 
Grünabfallentsorgung andienen. Kosten entstehen uns dafür voraussichtlich nicht.  
 
In der Hoffnung auf viele, viele Tannenbäume und damit einen guten Erlös für die Kassen von Jugendfeuerwehr BKK und 
TSV-Kremperheide-Jugendarbeit verbleiben wir 
 
mit besten Grüßen für das neue Jahr 2026 
 
aus den Gemeinden Kremperheide und Krempermoor  
 
Sven Baumann    Reiner Kortas 
Bürgermeister Kremperheide   Bürgermeister Krempermoor 
  

Bild: Jürgen Müller-Tischer 
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Gemeinde Kremperheide 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde 
Kremperheide, 
 
das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu. Auch in diesem 
Jahr hat sich so einiges in Kremperheide ereignet. Davon 
möchte ich Ihnen gerne berichten. 
 

Haus der Bewegung 

Der Abriss des damaligen TSV-
Vereinsheimes hat bereits Ende 2022 
stattgefunden. Der Neubau als „Haus der 
Bewegung“ mit einem erweiterten 
Angebot, das auch auf die ältere 

Generation ausgerichtet ist und nahezu ausschließlich 
der körperlichen Bewegung dient, ist mit Beginn des 
Jahres 2025 an den TSV übergeben worden. Der TSV hat 
jetzt endlich wieder ein eigenes Gebäude, wo neben 
dem Büro auch ein Versammlungsraum für die Nutzung 
durch alle Sparten und eine schöne kleine Halle für die 
kleineren Sportgruppen verfügbar ist.  Der Betrieb der 
neuen Sporthalle mit einer Größe von 10 x 20 Metern 
wurde Anfang 2025 aufgenommen. Die von der 
Gemeinde gebauten Außenanlagen und die vom Verein 
errichtete Terrasse im Osten konnten zum 3. Oktober 
2025 fertiggestellt werden.  Jetzt fehlt noch der 
Sonnenschutz für die Terrassen, der für 2026 geplant ist 
und dann dürfte das Haus fertig sein. Ergänzend konnte 
der Sportverein eine Photovoltaik-Anlage mit einer 
Förderung über 80% durch die AktivRegion einbauen 
lassen. Das Haus der Bewegung ist eine echte 
Bereicherung für unsere Gemeinde Kremperheide. 
Das hat unsere Sporthalle in der Nutzung ein wenig 
entlastet und eröffnet dort neue Möglichkeiten.  
Ich freue mich über die Fertigstellung und die vielfachen 
Nutzungsmöglichkeiten durch die sportlich Aktiven in 
der Gemeinde Kremperheide. 
2026 werden noch weitere Baumaßnahmen des 
Sportvereins ausgeführt. Auf der Ostseite in Richtung 
Heidehaus wie auch auf der Südseite in Richtung der 
Tennisplätze sollen Sonnensegel verbaut werden. Im 
Bereich der hinteren Garage wird neben der ehemaligen 
Tenniswand die Werkstatt und das Außenlager des TSV 
entstehen. Und die Bogenschützen benötigen östlich 
vom Heidehaus noch eine Unterstellmöglichkeit. Der 
Sportverein braucht dann die Unterstützung der 
fleißigen Hände seiner Vereinsmitglieder, um diese 
Baumaßnahmen günstig und zügig durchführen zu 
können. Die Gemeinde wird sicherlich wie gehabt bei 

Bedarf finanziell unterstützen und die Vorhaben 
begleiten. 
 

Skaterplatz 

Der Skaterplatz hatte im Rahmen der 
Einrichtung eine Baugenehmigung 
erhalten. 
In dieser war, wie im Antrag damals 
dargelegt, die Verpflichtung zur 

Errichtung eines 2m hohen Zaunes mit 2 Reihen 
Stacheldraht obendrauf und verschließbarem Tor 
enthalten. Nach der genehmigten Nutzungszeit musste 
der Verschluss sichergestellt werden. Wir wurden Ende 
2024 aufgrund einer Anzeige aufgefordert, den 
genehmigten Zustand herzustellen. Nach Beratung im 
Bauausschuss und auch der Gemeindevertretung haben 
wir einen Antrag auf Änderung der Baugenehmigung 
gestellt und eine Genehmigung erhalten. Um die 
genehmigte Nutzung sicherstellen zu können, haben wir 
auch dort eine Kamera installiert, die außerhalb der 
Betriebszeiten Fehlnutzungen aufzeichnet und uns so in 
die Lage versetzt, dagegen vorzugehen. Im Gegenzuge 
können die bestehenden Abgrenzungen dort verbleiben 
und der offene Charakter der Anlage muss nun nicht 
mehr verändert werden. 
Apropos Kameras: Seit Anfang 2025 dürfen wir aufgrund 
verschiedener Anzeigen beim 
Landesdatenschutzbeauftragten (ULD) erläutern und 
nachweisen, dass wir die Datenschutzvorgaben 
einhalten. Wenn jemand behauptet, Deutschland 
verwaltet sich selbst und steht sich selbst im Weg, ich 
unterschreibe das sofort. Es ist schon seltsam, was 
einige Menschen so antreibt und was die Verwaltung 
dann daraus macht bzw. machen muss. Als nächstes 
steht wohl jetzt die Überprüfung für das Haus der 
Bewegung an. Aber das muss man dann wohl auch 
wieder mal sportlich sehen. 

Straßen und Beleuchtung 

Die Beleuchtung im Wiesengrund wurde 
bereits 2024 eingebaut. Dort wird nun 
noch eine Steuerlampe installiert, so dass 
die Beleuchtung zu bestimmten Zeiten in 
Helligkeit und Stromverbrauch per App-

Steuerung gedrosselt werden kann.  
Um den Verbindungsweg zwischen dem Wiesengrund 
und dem Martin-Luther-Weg insbesondere in der 
dunklen Jahreszeit besser nutzbar zu machen, wird der 
Weg vergleichbar mit dem Weg westlich des 
Neubaugebietes ausgebaut. Die Lampen wurden bereits 
geliefert. Fa. Herzberg wird den Ausbau voraussichtlich 
im 1. Quartal 2026 ausführen. Ich freue mich schon 
darauf, dass dieser Wegeausbau die bestehenden 
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Spazierwege ergänzt. Insgesamt haben wir für diese 
Maßnahme ungefähr 75.000€ eingeplant. 
Ergänzend haben wir am Ende des ausgebauten 
Wiesengrundes eine weitere Bank aufgestellt, damit 
man dort verschnaufen und mit etwas Glück die 
dortigen Rehe, Fasane und Hasen beobachten kann. 
Stück für Stück tauschen wir die Lampen aus, wo die 
mittlerweile 15 Jahre alten Lampenköpfe kaputt gehen 
und damit die LED-Beleuchtung zu erneuern ist. Auch 
die übrigen Beleuchtungsbereiche werden in den 
nächsten Jahren zu erneuern sein. Dafür haben wir jedes 
Jahr rund 100.000€ im Haushalt eingeplant. Dank der 
guten Unterstützung durch die Stadtwerke Steinburg in 
Persona von Herrn Schmer, bekommen wir diese 
Probleme wie auch die immer wieder auftretenden 
Lampenausfälle aufgrund durchgeschmorrter Muffen 
meistens recht schnell und gut in den Griff. Einen 
Kabelschaden im Bereich Schumannweg, Weidenweg, 
Pappelweg und Lerchenweg haben wir bisher leider 
vergebens gesucht. Es tut uns leid, aber der Schaden ist 
noch nicht so bemessen, dass er mit dem Messfahrzeug 
zu lokalisieren ist. Ärgerlich, aber wir arbeiten mit 
Hochdruck daran, den Schaden zu identifizieren und 
beheben zu lassen. 
Allgemein gilt: Kaputte Lampen oder Spielgeräte 
werden mir am besten zusammen mit einem Foto und 
einer Ortsangabe per Mail gemeldet, damit die 
Reparatur unverzüglich starten kann. Gleiches gilt auch 
für andere Schäden, die in Kremperheide an den 
öffentlichen Einrichtungen oder auch an Straßen und 
Wegen entdeckt werden. 

Heidehaus 

Das Jahr 2025 war für unser "Heidehaus 
Kremperheide, Tor zur Nordoer Heide", 
wieder ein recht ruhiges Jahr. Seit dem 
1.12.2022 betreiben Antonia und Jannis 
dort ein griechisches Restaurant. Dabei 

bieten sie am Wochenende auch Kaffee und Kuchen an. 
Außerdem finden dort weiterhin die gemeindlichen 
Sitzungen wie auch die Treffen der Vereine und 
Verbände statt. Seit Ende 2022 ist das Heidehaus wieder 
so richtig mit Leben gefüllt. Toll, dass das so 
angenommen wird. Unsere Pächter sind voller Energie 
und Tatendrang. So viel persönliches Engagement 
wünscht man sich als Verpächter. Und die Beiden 
schaffen auch eine tolle und zuverlässige 
gastronomische Leistung. Im Heidehaus darf auch 
wieder nach Herzenslust gefeiert werden.  
Dabei sind unsere Pächter auch darauf angewiesen, dass 
so viele wie möglich das Angebot annehmen und unser 
Heidehaus besuchen, um dort in angenehmer 
Atmosphäre Essen und Trinken zu sich zu nehmen und 
sich ein wenig verwöhnen zu lassen. Ich bin davon 
überzeugt, dass die Beiden auch weiterhin mit viel 

Engagement und Fachwissen zum Gelingen des 
Projektes Heidehaus beitragen werden. Auf der 
Homepage finden Sie auch weiterhin unter 
www.heidehaus-kremperheide.de alles Wissenswerte 
zum Heidehaus und auch die für Sie interessanten 
besonderen Termine für Veranstaltungen und Events im 
Heidehaus. Über die Mailadresse 
'heidehaus@heidehaus-kremperheide.de' oder Telefon 
04821 956 2114 kommen Sie in den direkten Kontakt 
mit dem Service. 
Eine Bitte habe ich an Sie, wie auch an alle Vereine und 
Verbände: Nutzen Sie unser Heidehaus Kremperheide 
für Ihre Feiern: sei es der Geburtstag, der Hochzeitstag, 
für Versammlungen und sonstige Zusammenkünfte 
oder auch nur für die Tasse Kaffee, ein leckeres Stück 
Kuchen und was einem da sonst noch so alles einfällt. 
Ich bin davon überzeugt, dass wir mit dem Heidehaus 
Kremperheide und der damit verbundenen 
gastronomischen Versorgung unsere Gemeinde noch 
ein ganzes Stück lebens- und liebenswerter gemacht 
haben. Erzählen Sie bei Freunden und Bekannten von 
unserem gut geführten Heidehaus und machen Sie 
fleißig Werbung, damit es uns lange erhalten bleibt.  

Nordoer Heide 

Der Betrieb und die Unterhaltung des 
Naturschutzgebietes brauchen die 
Unterstützung von Menschen, die sich 
für den Naturschutz aber auch für die 
Ausgestaltung des Gebietes engagieren. 

Der Naturschutzverein Nordoer Heide hat unter 
anderem das Ziel der naturnahen Weiterentwicklung 
dieses Gebietes. Über diesen gemeinnützigen Verein 
kann die Entwicklung des Gebietes im Sinne des 
Naturschutzes wie auch die Information der 
Nutzerinnen und Nutzer begleitet und vorangetrieben 
werden. Bitte melden Sie sich bei der 
Vereinsvorsitzenden, wenn Sie sich in die Arbeit aktiv 
oder mit einer Spende oder Mitgliedschaft einbringen 
möchten. Den Kontakt finden Sie auf der Internetseite 
der Gemeinde Kremperheide. 
Auch die Stiftung Naturschutz SH ist in der Nordoer 
Heide aktiv. Wahrscheinlich werden auch in diesem 
Winter wieder Baumfällarbeiten im Auftrag der Stiftung 
ausgeführt. Zum einen wird Holz geerntet und auf der 
anderen Seite findet ein weiterer Umbau der Flora im 
Wald statt. In dem Gebiet wurden vor vielen Jahren 
verschiedene gebietsfremde Kulturen angelegt (z. B. mit 
einer kanadischen Fichte), die anfällig für Schädlinge 
sind und hier auch nicht hingehören. Ziel ist es, einen 
Mischwald zu entwickeln, der mit unseren 
Witterungsbedingungen gut zurechtkommt und mit 
heimischen Gehölzen bestückt ist. Diese 
Mischwaldentwicklung soll auch 2026 weiter 
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voranschreiten. Näheres kann man in dem Bericht des 
Stiftungslandes in dieser Ausgabe nachlesen. 

Deckmannsche Kuhle 

Die Badestelle Deckmannsche Kuhle 
erfreut sich weiterhin allgemein großer 
Beliebtheit. Das Ergebnis der regelmäßig 
durchgeführten Wasserüberprüfung 
finden Sie auf unserer Internetseite. Auf 

die gemeindliche Satzung mit den darin enthaltenen 
allgemeinverbindlichen Spielregeln möchte ich in 
diesem Zusammenhang wieder einmal hinweisen. Die 
Satzung über die nunmehr seit rund sieben Jahren 
geltenden Spielregeln finden Sie ebenfalls auf der 
Gemeindeseite und im Zugangsbereich vom Birkenweg 
über einen Aushang. Dem Problem, dass im Rahmen der 
Nutzungen teilweise bis in die Nacht laute Musik 
abgespielt wird und einige Nutzer Müll und Scherben 
hinterlassen, begegnet Kremperheide seit dem Sommer 
2020 mit einem regelmäßig in dem Bereich eingesetzten 
Sicherheitsdienst. Meist werden Verwarnungen 
ausgesprochen und mit Beginn der Dunkelheit werden 
die Nutzer des Platzes verwiesen, da der Bereich nach 
dem Waldgesetz nur bis zum Beginn der Dunkelheit 
genutzt werden darf. Dies hat zu erheblichen 
Verbesserungen geführt und bei einigen Nutzern auch 
zu einem besseren Wissensstand, was dort erlaubt ist 
und was nicht. Den Sicherheitsdienst werden wir auch 
2026 weiter beschäftigen, um den Missbrauch zu 
unterbinden und um uns diesen Naturschutzbereich 
weiterhin für die Bade- und Strandnutzung verfügbar zu 
halten.  

Wanderwege 

In der Verlängerung des Wiesengrundes 
führt ein Grasweg bis an die Spurbahn 
Bahrenfleth heran und von dort führt 
wiederum ein Grasweg bis zum 
Regenrückhaltebecken Sandland. 

Entlang dieser Wege stehen bereits so einige 
Obstbäume alter Obstsorten. Hier werden wir über den 
Naturschutzverein Aukrug e. V. zusätzlich 26 
Obstbäume erhalten. Gehen Sie gerne auch Mal in 
diesem Bereich spazieren und pflücken sich im 
Spätsommer/Herbst einen Apfel oder auch eine Birne 
oder was auch immer sich dort an Früchten so zeigt. 

Bauhof 

Einen besonderen Dank möchte ich dem 
Kremperheider Mitarbeiterteam 
aussprechen, das aus Michael Molde, 
Kevin Pallapies, Sebastian Plünzke, 
Thomas Schütt, Michael Michalczyk, 

Cornelia Knoop und unserer Büchereimitarbeiterin Iris 
Plambeck besteht. Dieses Team sorgt dafür, dass wir uns 
alle in unserer schönen Wohn- und Naturgemeinde 
wohl fühlen können. Sie sorgen für gepflegte und 

saubere Wege und Plätze, eine saubere Sporthalle, 
Feuerwehr und eine gut geführte Bücherei.  
Unsere Mitarbeiter*innen tragen in erheblichem 
Umfang zum äußeren Erscheinungsbild der Gemeinde 
bei. Dafür möchte ich dem ganzen Team im Namen aller 
Kremperheider*innen ein herzliches Dankeschön sagen. 
Auch die von den Mitarbeitern selbst ausgeführten 
Pflaster- und Pflanzarbeiten sind nicht selbst-
verständlich Teil der Tätigkeiten eines 
Gemeindearbeiters. So viel Engagement wünscht sich 
manch anderer Arbeitgeber.  

Abwasserbeseitigung 

Folgende Veränderungen standen bzw. 
stehen bei der Abwasserbeseitigung an: 
A) Es wird eine Druckrohrleitung als 
Anschluss an die 
Schmutzwasserbeseitigung der Stadt 

Itzehoe gebaut, die vom derzeitigen Klärwerk 
Kremperheide bis zur vorhandenen Speicher- und 
Übergabestation am Sanddeich in Itzehoe Wellenkamp 
reicht. Die Baufertigstellung ist nun für den Sommer 
2026 vorgesehen. Ein Umschluss wird dann wohl 
ungefähr bis Ende 2026 stattfinden können. Nach der 
Inbetriebnahme dieser Leitung werden die nicht mehr 
benötigten alten Anlagenteile des Klärwerkes außer 
Betrieb genommen und zurückgebaut.  
B) Seit dem 1.1.2023 wurde die Aufgabe der 
Abwasserbeseitigung für die Gemeinden Kremperheide, 
Krempermoor und Bahrenfleth Thaterkrug auf die 
Stadtentwässerung Itzehoe übertragen. Das heißt, auch 
die gesamte Verantwortung inkl. der 
Entscheidungsgewalt und der Durchführung investiver 
Erneuerungen wurde von der Stadtentwässerung 
Itzehoe in vollem Umfang übernommen. Dabei zeigt sich 
die Stadtentwässerung als verlässlicher und 
kompetenter Partner. Dort werden seit Anfang 2023 
auch die Gebühren und Beiträge für unsere 
kostenrechnenden Einrichtungen Schmutzwasser und 
Niederschlagswasser festgesetzt.  
C) Im Zusammenhang mit Problemen bei der 
Schmutzwasserbeseitigung oder auch der 
Niederschlagswasserbeseitigung ist die 
Stadtentwässerung Itzehoe über Telefon: 04821 774-0 
Fax: 04821 774-222; Email: info@kommunalservice-
itzehoe.de zu kontaktieren. Außerhalb der Dienstzeiten 
landet man dort dann im Notdienstbereich und kann da-
mit nahezu jederzeit seine dringenden Sorgen 
loswerden. Es kümmert sich dann jemand um die 
bestehenden Probleme. Auf der folgenden für 
Kremperheide/Krempermoor eingerichteten 
Internetseite finden Sie die für uns wichtigen 
Informationen zu den Gebühren, laufenden 
Baumaßnahmen und zur Grundstücksentwässerung wie 
auch die direkten Ansprech-partner für das jeweilige 
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Problem: https://kommunalservice-
itzehoe.de/stadtentwaesserung/kremperheide-
krempermoor. 
D) Folgenden Hinweis in diesem Zusammenhang: Für die 
Niederschlagswasserbeseitigung von den 
Grundstückszufahrten gibt es gesetzliche Vorgaben, die 
die Grundstückseigentümer*innen dazu verpflichten, 
das Wasser auf dem Grundstück abzuleiten und es 
entweder dort zu versickern oder (sofern das 
Grundstück an die Niederschlagswasserbeseitigung 
angeschlossen ist) das anfallende Wasser über einen 
Übergabeschacht an die Gemeinde zu übergeben. 
Sofern das Wasser von der Grundstückszufahrt Richtung 
Straße läuft, ist für den Übergangsbereich der Einbau 
einer Wassersammeleinrichtung (z. B. Aco-Rinne, 
Straßenablauf o. ä.) mit Anschluss an die 
Grundstücksentwässerung vorgeschrieben. Bei der 
Neuverlegung bzw. -gestaltung der Zufahrt ist dies 
unbedingt zu beachten. Außerdem muss die Gemeinde 
bzw. die Stadtentwässerung Itzehoe diese Verpflichtung 
bei sich zeigenden Problemen im öffentlichen Bereich 
leider regelmäßig durchsetzen, um ihrer Aufgabe zur 
Abwasserentsorgung ordnungsgemäß nachkommen zu 
können. 

Grundschule 

In der Grundschule Kremperheide stehen 
über die nächsten Jahre große 
Veränderungen an.  
Der Schulverband hat 2020 beschlossen, 
die Grundschule baulich zu erweitern. 

2023 wurde dazu eine Machbarkeitsstudie erstellt. 
Ergebnis ist, dass der erforderliche Raum für die 
anstehenden Erweiterungen in ausreichendem Maße 
vorhanden ist. Mittlerweile wurde die Planung dazu 
abgeschlossen. Der Bauantrag wurde im Sommer 2025 
eingereicht. Ziel ist es, die Planung bis Frühjahr 2026 
fertig zu stellen und dann auch schon die Förderanträge 
zu dem Bauvorhaben zu stellen. Bei Kosten von 
insgesamt bis zu 5 Mio.€ werden wir EU-Fördergelder in 
Höhe von 1,5 Mio.€ erhalten. Daneben werden wir die 
KfN-Förderung für eine zusätzliche Gebäudeisolierung 
einwerben und auch versuchen, die Förderung für den 
Bau eines Betreuungsbereiches zu erhalten.  
Es ist geplant, den vorderen Bau der „alten 
Grundschule“ inkl. der Eingangshalle/Aula abzureißen 
und durch einen zweigeschossigen und in den 
Ausmaßen größeren Bau zu ersetzen. Der Baubeginn ist 
im Optimalfall für Ende 2026/Anfang 2027 vorgesehen. 
Voraussetzung für den Baubeginn in der Grundschule ist 
die Nutzungsfreigabe des derzeit auf dem künftigen 
Schulgrundstück liegenden alten 
Feuerwehrgerätehauses. Das Gebäude inkl. Grundstück 
wurde bereits an den Schulverband verkauft. Während 
des Neubaus wird das alte Feuerwehrgebäude noch für 

zwei Klassen, das Lehrerzimmer und das Mittagsessen 
bzw. die Betreuung dienen. Nach Fertigstellung des 
Neubaus der Grundschule wird das alte FFW-Gebäude 
abgerissen, um die erforderlichen Schulhofflächen zu 
schaffen. Danach soll die Grundschule dann auch die 
Ganztagsbetreuung sicherstellen und sich zu einer 
offenen Ganztagsschule entwickeln, so die 
Beschlussfassung des Schulverbandes. Eine offene 
Ganztagsschule kennen wir bereits seit Jahren aus 
Krempe. Dort gibt es im Anschluss an den Schulbetrieb 
neben der Betreuung auch verschiedene Wahlangebote 
für die Kinder. Das Konzept muss noch in Ruhe 
entwickelt werden und die Einführung wird noch ein 
paar Jahre in Anspruch nehmen. Ziel ist eine Einführung 
im Jahr 2029. Ob es dann eine offene Ganztagsschule 
oder ein erweitertes Betreuungsangebot im Rahmen 
der gesetzlichen Vorgaben wird, muss zu gegebener Zeit 
noch zusammen mit der Grundschule und dem 
Förderverein der Grundschule Kremperheide entwickelt 
werden. 
Einen besonderen Dank möchte ich in diesem 
Zusammenhang dem Förderverein der Grundschule 
Kremperheide aussprechen, der sich nicht nur um ein 
regelmäßiges Schulfrühstück, die Unterstützung bei 
Schulveranstaltungen und der Neuanschaffung von 
Spielgeräten, der Teilnahme mit Spielen am Dorffest, 
einer Kaffeetafel bei Einschulungs-, Weihnachtsfeier 
und Schulfesten, Zuschüssen zu Klassenfahrten, 
Projektwochen und Theaterfahrten, einem Kinobesuch 
in der Vorweihnachtszeit, Bastel-, Koch- und Back-
Nachmittagen kümmert. Die derzeitige Betreuung wird 
über den Vereinsvorsitzenden Frank Siewert und die 
fachlich versierte Betreuungsleitung Merle Kissner 
sichergestellt. Herzlichen Dank für das Engagement an 
Frank, Merle und das gesamte Team. Das ist nicht 
selbstverständlich und ergänzt den Schulbetrieb über 
die Schulendzeiten hinaus so umfassend, dass die 
Betreuung der Kinder von Montag bis Donnerstag bis 16 
Uhr und freitags bis 14 Uhr sichergestellt werden kann.  
Außerdem möchte ich unserer Schulleiterin, Frau 
Michaela Bartsch und ihrem Team meine Anerkennung 
und Dank aussprechen. Frau Bartsch macht einen 
unheimlich guten Job und verbindet dabei alle Bereiche 
rund um den gesamten Schulbetrieb. Danke Frau 
Bartsch, machen Sie weiter so und behalten Sie Ihre 
Energie und Ihr Engagement für unsere Grundschule! 
Im März 2026 wird Marion Michalzyk altersbedingt in 
Rente gehen und die Geschicke des Schulsekretariats in 
die Hände von Iris Plambeck legen. An Marion möchte 
ich noch einmal meinen Dank und meine Anerkennung 
für die gute Arbeit der letzten 20 Jahre aussprechen. 
Schön, dass Du immer für unsere Schülerinnen und 
Schüler, die Lehrkräfte und auch als kompetente 
Ansprechpartnerin der Verwaltung, der Hausmeister 
und Gemeindearbeiter oder des 
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Schulverbandsvorstehers da warst. Wir wünschen Dir 
für die Zeit des Rentnerdaseins alles Gute, Glück und 
Zufriedenheit. 

Feuerwehrgerätehaus 

Parallel plant und baut die Gemeinde 
Kremperheide ein neues 
Feuerwehrgerätehaus im Bereich 
Dorfstraße 58, ehemals Fa. Bischof. Der 
Bau hat im Sommer 2025 mit etwas 

Verspätung begonnen. Zuerst bekamen wir die 
Baugenehmigung nicht zeitgerecht und dann mussten 
wir abwarten, bis der Förderantrag über 600.000 Euro 
beschieden war und auch die Zustimmung zum 
Baubeginn aus Fördersicht gegeben war. Der Bau ist nun 
gut im Lauf. Mit Stand 01.11.2025 sind die 
Abwasserleitungen verlegt und die Fundamente sind 
geschüttet. Die Sohle soll bis zum 15.11. fertig werden 
und wenn das Wetter frostfrei bleibt, dann werden die 
Mauern hochgezogen. Auch die Außenbereichsplanung 
ist nun fertiggestellt. Nördlich des Hauptgebäudes wird 
der Bau durch eine Kalthalle ergänzt. Der Bauantrag für 
die Kalthalle wird jetzt gestellt und die Errichtung soll 
sich gleich mit an den Bau des Hauptgebäudes 
anschließen. Zur Energieversorgung ist der Einbau einer 
Photovoltaikanlage inkl. Stromspeicherung vorgesehen. 
Wir rechnen zurzeit mit Baukosten von rund 4,5 Mio.€ 
und Fördergelder für den auch durch Vereine und 
Verbände nutzbaren Gebäudeteil von 600.000 Euro.  
Der Rest des Gebäudealtbestandes wird im Frühjahr 
2026 abgerissen, wenn das neue Feuerwehrgerätehaus 
geschlossen ist. Im Moment brauchen wir den 
Altbestand noch, damit wir das Baugelände gegen 
unbefugten Zutritt verschließen können. Wenn alles 
glatt und ohne weitere große Verzögerungen läuft, dann 
sollte das neue Gebäude zu Ende 2026 fertig werden. 
Hier einmal der aktuelle Grundriss des neuen 
Feuerwehrgerätehauses inkl. der Ansichten: 

Bücherei 

In der Grundschule Kremperheide 
befindet sich weiterhin auch die 
Kremperheider Gemeindebücherei, die 
von Iris Plambeck geführt wird. Die 
Bücherei ist für jedermann in den 

Schulzeiten dienstags von 16 bis 17.30 Uhr geöffnet. 
Lesen Sie die separate Berichterstattung zur Bücherei. 

Sporthalle 

Eine Erneuerung der Sporthalle ist 
mittlerweile auch nach den 
Vorstellungen des Schulverbandes als 
erforderlich angesehen. Die Sporthalle ist 
in die Jahre gekommen und es würden in 

der alten Halle viele teure Erneuerungen anstehen, 
wenn wir nicht demnächst neu bauen können. Sowohl 
die Gemeinde Kremperheide wie auch der Schulverband 

Krempermarsch haben beschlossen, dass die Planung 
für die neue Sporthalle bis zur Planungsphase 3 
beauftragt werden soll. Damit wollen wir die Grundlage 
für die Beantragung von Fördermitteln schaffen. Dabei 
besteht weiterhin Einigkeit, dass der Schulverband nur 
die Kosten für den für die Grundschule notwendigen 
Hallenkörper trägt und die Gemeinde Kremperheide 
(ggfs. zusammen mit dem Sportverein und/oder auch 
den Nachbargemeinden) die Kosten für die größere 
Bauausführung. Wer es nicht weiß: Auch der Bau der 
bestehenden Sporthalle wurde sich in etwa hälftig in 
den 70er Jahren geteilt. Entsprechende Beschlüsse sind 
gefasst und die bereits für die Bestandshalle geltende 
Kostenteilung wurde bestätigt. Nun muss noch der 
richtige Planer für die Planungen gefunden werden. 
Der Bund hat nun im Vorgriff auf Förderprogramme ein 
Interessenbekundungsverfahren gestartet. Dabei ist bis 
zum 15.01.2026 folgendes zu erledigen: 

• Projektskizze fertigen unter Berücksichtigung der 
Förderbedingungen gemäß der Anlage zum 
Bundesprogramm, insbesondere der energetische 
Standard ist zu beachten 

• Gesamtfinanzierungsplan erstellen 

• Ein Beschluss der Gemeindevertretung und des 
Schulverbandes über die Teilnahme an dem 
Projektaufruf 2025 ist zu fassen (kann bis spät. 
31.01.2026 nachgereicht werden) 

• Die Projektskizze inkl. Anlagen (Beschluss der GV, 
Gesamtfinanzierungsplan) ist bis 15.01.2026 im 
Bundesportal hochzuladen 

Nun werden Angebote für die Erarbeitung der 
geforderten Unterlagen eingeholt, damit wir die 
Interessenbekundung zeitgerecht erklären können. Ein 
spannendes Thema, das es auch anzugehen lohnt. 
Vielleicht bekommen wir so nach guten 50 Jahren 
Hallennutzung eine neue bedarfsgerechte Sporthalle in 
entsprechender Größe. Die Gesamtkosten werden nicht 
unerheblich sein und daher ist es umso wichtiger, dass 
es dazu sowohl für die Grundschule als auch für den 
Vereinssport nennenswerte Zuschüsse für die beiden 
Vorhabenträger Schulverband und Gemeinde gibt.  

Friedhof 

Der Friedhof Kremperheide wird vom 
Friedhofswerk des Ev.-Luth. 
Kirchenkreises Rantzau-Münsterdorf 
betrieben. Haben Sie Fragen zu den 
Friedhofsverwaltungsaufgaben inkl. aller 

Grabvergaben und der Grabpflegearbeiten, so suchen 
Sie den direkten Kontakt: per Mail an 'friedhof-
itzehoe@kk-rm.de' oder per Tele-fon 04821 2845 bzw. 
persönlich zu den Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 
von 9-12.00 Uhr und am Donnerstag zusätzlich von 
14.00-17.00 Uhr in der Friedhofsverwaltung Itzehoe, 
Brunnenstraße 30, 25524 Itzehoe.  
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Mondscheintaxi 

Das Mondscheintaxi haben wir in der 
Region Itzehoe eingeführt, damit unsere 
Jugend nach der Feier oder dem Disco-
Besuch sicher und heil nach Hause 
kommen kann. Gutscheine für die 

Schüler*innen, Student*innen, Azubis und Bufdis im 
Alter von 15-26 Jahren gibt es jetzt online unter 
ww.mondscheinticket.de. Das hat den Vorteil, dass man 
das im Zusammenhang mit der Nutzung gleich direkt 
buchen und auch nutzen kann. 

Guten-Tag-Taxi 

Anfang des Jahres 2019 hat 
Kremperheide für Senior*innen ab 60 
Jahren und für Frührentner*innen das 
Guten-Tag-Taxi eingeführt. Dieses 
Angebot werden wir auch in den 

kommenden Jahren bestehen lassen, solange wir uns 
das leisten können. Senior*innen bzw. 
Frührentner*innen, die gerade in der dunklen Jahreszeit 
nicht mehr gerne mit dem Auto fahren oder die ihren 
Führerschein bereits abgegeben haben, sind auf den 
ÖPNV angewiesen. An Nachmittagen und Abenden sind 
die Wohnortgemeinden des Amtsgebietes 
Krempermarsch sowie die Stadt Itzehoe und 
insbesondere das Krankenhaus mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln teilweise nur schwer zu erreichen. Die 
Nachfrage für diese Sonderzeiten ist nicht so groß, dass 
die Einrichtung einer weiteren Buslinie in Betracht 
käme. Außerdem sind einige Nutzer*Innen gar nicht in 
der Lage, zu Fuß zur nächsten Bushaltestelle zu 
gelangen. Das geeignetste Transportmittel als 
erweitertes Angebot zur Ergänzung des ÖPNV ist für 
diesen Bedarf vielmehr das Taxi. Die Senior*innen bzw. 
Frührentner*innen werden bei kürzester Fahrtzeit 
sicher bis vor die Haustür gefahren. Das Guten-Tag-Taxi 
„als ergänzender öffentlicher Verkehr“ erhöht somit die 
Attraktivität des öffentlichen Personennahverkehrs 
insgesamt. Gutscheine können beim Bürgermeister 
sowie beim Ahsbahs-Stift bei Frau Schmidt (morgens 
von 8.30 bis 12 Uhr) erworben werden.  
Herzlichen Dank an das Ahsbahs-Stift für die 
Unterstützung bei den gemeindlichen Veranstaltungen 
und Angeboten. Dabei ist mir sehr bewusst, dass dies 
weit über die eigentliche Aufgabe der Pflegeleistungen 
und Betreuung der Seniorenwohnanlage hinaus geht. 

www.kremperheide.de 

Die Internetseite der Gemeinde 
Kremperheide www.kremperheide.de 
wird weiterhin durch Hauke Haller 
aufbereitet, gepflegt und gehegt. Auch 
hier möchte ich noch einmal herzlich 

„Dankeschön für die tolle unermüdliche Unterstützung“ 
sagen.  

Werfen Sie gerne einen Blick auf unsere Seite. Dort 
finden Sie viele interessante Dinge rund um 
Kremperheide wie einige historische Karten und auch 
viele Presseberichte, die unsere Gemeinde betreffen. 
Auch zum Kremperheider Baugebiet finden Sie dort 
viele interessante Informationen. Seit einigen Monaten 
finden Sie dort auch alle digitalisierten Ausgaben der 
Kremperheider Nachrichten. Es fehlen lediglich die 
Ausgaben Nr. 48 aus 2001 und die Nr.53 aus 2004. Wer 
diese Ausgaben noch hat, bitte bei mir oder der 
Redaktion zur Digitalisierung abgeben. Das Original 
erhalten Sie zurück. Vielen Dank an unseren ehemaligen 
Bürgermeister Rolf Beermann, der uns seine Exemplare 
aus seinem privaten Archiv zur Verfügung gestellt hat. 

Auf den Hund gekommen 

Seit Jahren bietet die Gemeinde 
Kremperheide für die 
Hundebesitzer*innen Hundekottüten 
und für alle Kremperheider*innen und 
Krempermoorer*innen gelbe Säcke an. 

Sie liegen zu den Geschäftszeiten des Klärwerkes (ca. 
7.00 Uhr bis 15.30 Uhr von Montag bis Donnerstag 
sowie 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr am Frei-tag) beim Klärwerk 
aus. Sollten dort einmal keine gelben Säcke ausliegen, 
dann haben wir mal wieder keine Nachlieferungen 
erhalten. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir nur 
die Säcke ausgeben können, die uns auch geliefert 
wurden.  

Feuerwehr 

Zur Arbeit der freiwilligen Feuerwehr 
Kremperheide wie auch der Jugendfeuer-
wehr BKK möchte ich an dieser Stelle auf 
die separaten Berichte in dieser Ausgabe 
verweisen. Gleichzeitig möchte ich 

meinen Dank an die Führung der Freiwilligen Feuerwehr 
Kremperheide wie auch die vielen engagierten 
Mitglieder der FFW Kremperheide aussprechen. Danke 
für Eure uneigennützige engagierte Arbeit. 
Der von der Feuerwehr Kremperheide organisierte 
Laternenumzug 2025 fand leider aufgrund der 
Sturmwarnungen am 24. Oktober nicht statt.  
Am 1.12.25 findet der Tag der Feuerwehren in SH statt. 
Die FFW Kremperheide lädt an diesem Tag ab 17 Uhr alle 
Interessierten ins „offene Gerätehaus“ bei einer Wurst 
und Getränken ein. 

Kremperheider Musikzug e.V. 

Der Jugendmusikzug der Freiwilligen 
Feuerwehr Kremperheide (JMZ) löst sich 
leider aus der Feuerwehr heraus und löst 
sich als Jugendmusikzug auf.  In der 
Nachfolge wurde im Frühjahr 2025 der 

Verein „Musikzug Kremperheide“ neu gegründet, wo 
die meisten der Musikanten ihr neues Vereinszuhause 
gefunden haben. Ich bedauere dies sehr, wo doch der 
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JMZ seit vielen Jahren fester Bestandteil des 
Gemeindelebens war. Ich wünsche dem neu 
gegründeten Verein viel Erfolg und würde mich freuen, 
wenn wir ein gutes und vertrauensvolles Miteinander 
pflegen können. Auch künftig werden wir gerne die 
musikalische Begleitung bei unseren Veranstaltungen in 
Anspruch nehmen.  

KiTa Kunterbunt 

Unsere Kindertagesstätte hat drei 
Krippengruppen für die Kinder bis zur 
Vollendung des 3.Lebensjahres und vier 
Betreuungsgruppen für die Kinder im 
Alter von 3 bis 6 Jahren. Damit können in 

der Kita bis zu 110 Kinder betreut werden. Eine 
Erweiterung ist auf dem Grundstück leider nicht mehr 
möglich. 
In diesem Zusammenhang sage ich der 
Kirchengemeinde herzlichen Dank für die geleistete 
Arbeit. 
Um einem erhöhten Bedarf an Kita-Betreuungsplätzen 
gerecht zu werden, haben wir ergänzend 
Kooperationsgespräche mit der Johanniter Unfallhilfe, 
die eine Kita in Wellenkamp betreibt, aufgenommen. 
Die JUH betreibt auch eine Waldgruppe, die im Bereich 
der Nordoer Heide unterwegs ist. Hier bieten wir der 
JUH eine Notanlaufstation im Bereich des Spielplatzes 
Heideweg an. Leider lassen die Genehmigungen lange 
auf sich warten und die damit verbundenen Auflagen 
sind auch nicht so ganz einfach zu erfüllen. Die 
Realisierung ist daher leider noch nicht möglich. Ich 
hoffe, dass die Problempunkte gelöst werden können. 
Auch heute können Kinder bei Bedarf und dort 
bestehenden freien Plätzen ggfs. auch in der Kita der 
JUH ihren Platz finden. 

Neubaugebiet Twiete 

Eine echte Mammutaufgabe ist die 
Entwicklung des neuen Baugebietes in 
seiner Gesamtheit in den letzten 3 Jahren 
gewesen. Der Bebauungsplan Nr. 14 
„Twiete“ ist am 1.6.2023 in Kraft 

getreten. Bis August 2024 liefen die 
Erschließungsarbeiten.  
Das Kaufinteresse für die zu verkaufenden 88 
Grundstücke ist glücklicherweise sehr groß. Die 
Vermarktung ist zwar sehr aufwändig und Kräfte 
raubend, aber das Ergebnis spricht für sich:  
Für Interessierte haben wir auf der Kremperheider 
Internetseite einen eigenen Bereich für das Baugebiet 
eingerichtet. Dort werden laufend neue Informationen 
eingestellt. 
Mittlerweile haben wir ca. 86 Grundstücke verkauft. 
Außerdem haben wir für die verbleibenden 2 
Grundstücke feste Vormerkungen, die voraussichtlich 
ebenfalls zum Grundstückskauf führen. Es wird noch ein 

Interessent für ein Mittelreihenhaus gesucht. Dann sind 
wir ausverkauft. Wir sind also gut davor. Die ersten ca. 
40 Bauten sind bereits fertig gestellt und frisch bezogen. 
Da ist richtig was los im neuen Baugebiet. Schön, dass es 
dort so gut voran geht. 
Wir planen derzeit in den Bereichen der Stichstraßen, 
wo alle neuen Gebäude fertig gestellt sind, die 
Enderschließung ab Sommer 2026 ausführen zu lassen. 
Dabei warten wir bewusst bis zum Sommer, damit 
möglichst auch die Auffahrten wie auch die Gärten 
fertiggestellt wurden, bevor die Enderschließung dort 
stattfindet. 
Der Bau des Spielplatzes im Neubaugebiet konnte im 
Frühjahr 2025 abgeschlossen werden. Der Spielplatz ist 
echt toll geworden und erfüllt viele Kinderwünsche. Ein 
großes Klettergerät wird direkt vom Lieferanten „SIK-
Holz“ eingebaut. Den Rest haben unsere 
Gemeindearbeiter eingebaut. Ich empfinde dafür die 
größte Hochachtung für so eine gute und einmalige 
Leistung. Der TÜV hat alle Arbeiten ohne 
Beanstandungen abgenommen und so konnte der 
Spielplatz zur Nutzung freigegeben werden. 
Da der Spielplatz mit seinen jetzt gewählten 
Spielgeräten auf Anregung der damaligen 4. Klassen 
gestaltet wurde, haben wir die Einweihungsfeier 
zusammen mit der gesamten Grundschule 
Kremperheide und den vier Kindern, die uns die 
Spielplatzwünsche vorgestellt hatten, am 18.07.2025 
morgens groß gefeiert. War schon faszinierend, wie sich 
da rund 150 Kinder auf den Spielgeräten verteilt hatten. 
Trotzdem sah der Spielplatz noch nicht überfüllt aus. 
Nachmittags haben wir die Einweihung dann noch 
einmal öffentlich gefeiert. Dazu hatten wir alle alten und 
neuen Kremperheider*innen eingeladen. Ich möchte 
hier noch einmal meinen Dank an die fleißigen 
Helfer*innen aussprechen. Insbesondere einige unserer 
neuen Einwohner*innen haben mich da großartig und 
mit viel Elan unterstützt, so dass es ein schönes und 
gelungenes erstes Fest im Bereich des Neubaugebietes 
wurde, wo so einige Interessierte auf ein Bier und auch 
eine Wurst herangeschaut haben. Und der Spielplatz 
wurde fleißig bespielt, was uns ganz besonders gefreut 
hat.  
Außerdem plant das Ahsbahs Stift die Erweiterung der 
Seniorenwohnanlage durch einen verbundenen 
barrierefreien Baukörper mit nunmehr 36 
Wohneinheiten. Das Ahsbahs Stift hat das für die 
Erweiterung vorgesehene Grundstück bereits Anfang 
2024 gekauft und plant den Baubeginn des wohl rund 16 
Mio.€ teuren Bauprojektes Anfang 2026. In das 
Gebäude wird auch der Pflegedienst mit einziehen. 
Dabei sollen die Wohnungen nicht nur an 
Senioren*innen vermietet werden. Geplant ist vielmehr 
ein Wohnprojekt, wo Jung und Alt sich ergänzen und 
damit verbundene Synergien für die Bewohner*innen 
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genutzt werden können. Als Bauträger konnte Kähler-
Bau gewonnen werden. Leider haben sich die 
Zeitplanung gegenüber den ursprünglichen Annahmen 
viel länger als geplant hingezogen. Mit der Fertigstellung 
ist im Herbst 2027 zu rechnen. 

Senioren in Kremperheide 

Für unsere Kremperheider 
Senioren*innen gab es 2025 wieder 
zahlreiche Angebote:  
Am 4.6.2025 ging es mit dem Bus nach 
Rendsburg. Bei Kaffee und Kuchen 

wurden die vorbeifahrenden Schiffe begrüßt. Die 
Schwebefähre konnte leider nicht wie geplant genutzt 
werden, da sie kaputt und damit ausgefallen war. Der 
Bus mit den 40 Teilnehmern startete um 13.30 Uhr. 
Nach Kaffee und Kuchen konnte man das tolle Angebot 
der Norddeutschen Gartenschau vor Ort bei einem 
kleinen Spaziergang genießen. 
Am 27.09.2025 hatten wir zu Kaffee und Kuchen ins 
Gemeindezentrum eingeladen. Der Einladung sind rund 
41 Personen gefolgt. Wir hatten Uwe Schröder und 
Helmut Wrage zu Gast. Sie haben uns gekonnt und 
kurzweilig plattdeutsch unterhalten. Es war eine sehr 
schöne und kurzweilige Veranstaltung, die allen 
Beteiligten viel Spaß gemacht hat.  
Für die Veranstaltung haben wir von dem Verein 
LandKULTUR - soziokultureller Verein für die 
Krempermarsch e. V. einen Zuschuss erhalten, so dass 
wir hier ohne eigene Bezuschussung zurechtkommen 
konnten. 
Am 5.12.2025 sind unsere Senioren*innen vom DRK 
Kremperheide/Krempermoor, der Kirchengemeinde St. 
Johannes und den Gemeinden Krempermoor und 
Kremperheide zum Adventskaffee eingeladen. Neben 
selbstgebackenem Kuchen gibt es dann auch ein 
gemeinsames Singen von Weihnachts- und 
Adventsliedern, Gedichte von den Schulkindern und 
Geschichten von Pastor Kosbab. Wenn es klappt, 
können wir auch den neuen Musikzug Kremperheide 
begrüßen und gemeinsam einen schönen 
Adventsnachmittag verbringen. 
Ich wünsche Ihnen, auch im Namen der 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter der 
Gemeinde Kremperheide, eine besinnliche Adventszeit, 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und alles Gute für das 
Jahr 2026 – Bleiben Sie gesund und immer guter Dinge. 
 
Ihr Sven Baumann 
Bürgermeister 
 

Unsere Kremperheider Bücherei und Schulbücherei 

Die Bücherei wird von Iris Plambeck geführt. Sie ist in der 
Grundschule Kremperheide in einem Klassenraum (bei 
den Fahrradständern im Innenhof) untergebracht und 

dient sowohl den Schülern, den kleinsten 
Gemeindemitgliedern, als auch den erwachsenen 
Nutzern. Geöffnet ist die Bücherei für die Schüler zu 
abgestimmten Zeiten morgens und während der 
Schulzeiten für Jedermann dienstags in der Zeit von 16 
bis 17.30 Uhr.  
 Nutzen Sie die Bücherei und holen Sie sich gerne neuen 
Lesestoff. Und das ganz ohne Nutzungsgebühren. Neu 
ist das kleine Taschenbuchregal. Dort können gut 
erhaltene Taschenbücher für Erwachsene 
(Krimis/Belletristik) geliehen und gespendet werden. 
Das Angebot können wir jedoch in der bestehenden 
Form nur dann langfristig erhalten, wenn es auch in 
angemessenem Umfang genutzt wird.  
Parallel ist Frau Plambeck auch für die Grundschüler 
aktiv. Dies freut uns umso mehr, da die morgens 
anfallende Zeit für die Schülerbücherei teils auch 
ehrenamtlich aus persönlichem Engagement heraus 
geleistet wird. 
Für Fragen und Anregungen melden Sie sich gerne 
persönlich oder per Mail unter 
buecherei@kremperheide.de 
Wir freuen uns, Sie und Ihre Familie in unserer 
Gemeindebücherei begrüßen zu dürfen. 
  
Ihre Büchereileitung Iris Plambeck  
und Ihr Bürgermeister Sven Baumann 
 

Start der kommunalen Wärmeplanung in 
Kremperheide und Krempermoor 

Die Gemeinden Kremperheide und Krempermoor 
starten Ende 2025/Anfang 2026 gemeinsam die 
kommunale Wärmeplanung, um eine nachhaltige und 
zukunftssichere Wärmeversorgung für beide 
Gemeinden zu entwickeln. Die Kommunen sind gemäß 
§ 4 WPG zur Durchführung der kommunalen Wärme- 
und Kälteplanung (KWP) verpflichtet. 
Die kommunale Wärmeplanung ist ein wichtiges 
Instrument, mit dem die Kommunen die 
Wärmeversorgung vor Ort langfristig gestalten können. 
Ziel ist es, die Wärmeversorgung ökologisch, 
wirtschaftlich und sozial verträglich zu machen. Dabei 
werden die bestehenden Versorgungsstrukturen 
analysiert, lokale Potenziale für erneuerbare Energien 
geprüft und Maßnahmen entwickelt, um die Klimaziele 
zu erreichen. 
Die Stadtwerke Steinburg unterstützen die Gemeinden 
bei der Durchführung des Projekts und begleiten sie 
während des gesamten Prozesses. Für die Erstellung der 
kommunalen Wärmeplanung werden Konnexitätsmittel 
bereitgestellt. Dabei handelt es sich um finanzielle 
Mittel des Landes, mit denen Kommunen für die ihnen 
übertragenen neuen Aufgaben entschädigt werden. 
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Durch die enge Zusammenarbeit der beiden Gemeinden 
im sogenannten Konvoi-Verfahren können 
Synergieeffekte genutzt werden. Dadurch werden 
Ressourcen und Kosten gespart. Die kommunale 
Wärmeplanung ist ein wichtiger Schritt in Richtung einer 
klimaneutralen Zukunft und bietet den Bürgerinnen und 
Bürgern die Möglichkeit, von einer modernen und 
nachhaltigen Wärmeversorgung zu profitieren. 
Die Bürger selbst werden nicht befragt: Das ist auch 
nicht notwendig, denn die Versorger und 
Schornsteinfeger erheben diese ohnehin. 
Weitere Informationen zum Projekt werden auf den 
Internetseiten der Gemeinden sowie im Gemeindeblatt 
veröffentlicht.  
Haben Sie Fragen zum Verfahren oder zur kommunalen 
Wärmeplanung oder sind unsicher, wenn sie in nächster 
Zeit modernisieren wollen? Wenden Sie sich gerne an 
die Stadtwerke Steinburg (Mail: 
unternehmensentwicklung@stadtwerke-steinburg.de), 
die das Projekt für beide Gemeinden koordinieren. 
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Spender für das Dorffest 

Im Sommer 2025 wurden in Kremperheide aktive Gewerbebetriebe um Spenden für das im Rahmen des Dorffestes 
stattfindende Kinderfest gebeten. Für die zugegangenen Spenden danken wir den Firmen: 
 

DANKE!! 
 

Finanz- u. Versicherungsmakler Trampnau &Trampnau GbR aus Kremperheide 
ISP Siebert & Partner mbH aus Itzehoe (u.a. Planung Neubaugebiet, Radwegekonzept) 

Dr. h.c. Reving Barwary (allg. Arzt) aus Kremperheide 
Dr. med. dent. Gunnar Nießen (Zahnarzt) aus Kremperheide 

Vermessungsingenieur Martensen aus Itzehoe 
LK Küche & Mehr GmbH aus Krempermoor 

Fa. Baese-Bau GmbH aus Kremperheide 
Fa. Tanktreff GmbH aus Kremperheide 

Fa. Tischlerei Rave GmbH aus Kremperheide 
Fa. Liebs (Heizung und Sanitär) aus Kremperheide 

Fa. MaBi Landtechnik, Inhaber Maik Biemann aus Dägeling 
Fa. Ifasol GmbH aus Kremperheide 

Fa. LARA Schließsysteme GmbH & Co. KG aus Itzehoe 
Fa. Sönke Krey Erdbewegung GmbH& Co. KG 

Fa. Meisiek GmbH (Sanitärtechnik, Heizung, Bauklempnerei) aus Kremperheide 
Fa. Haustechnik Postel und Stern (Heizungs-, Sanitär- und Lüftungsbau) aus Kremperheide 

Uwe + Susanne Rasmussen aus Kremperheide 
Butzlaff Tewes Architekten + Ingenieure (Planung FFW und Grundschule) 

Mathis und Julia Thormählen (Reithalle Heideweg Kremperheide) 
Susanne Sievers Physiotherapiepraxis aus Kremperheide 
Mardin Döner (Inhaber Ali Göregen) aus Kremperheide 

 

Allen am Kinderfest teilnehmenden Kindern konnte so neben den übrigen Angeboten kostenfreie Getränke und ein 
leckeres Eis überreicht werden. Und auch die Kinderdisco wie auch die übrigen Kosten des Kinderfestes konnten daraus 
finanziert werden. Der noch bestehende Überschuss wird für das Adventsdorf für den Weihnachtsmann und den Kauf 
der Geschenke verwendet. 

Für 2026 braucht es wie immer allerlei Helfer und Helferinnen. Das Organisations-Team freut sich auf Unterstützung! 
 
Sven Baumann 
Bürgermeister 
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Liebe Leserinnen und Leser in Kremperheide und 
drumherum, 
 
es ist unüberseh- und unüberfühlbar wieder Herbst und 
wir gehen in die dunklere, kältere Zeit des Jahres. Wir 
gehen in die Zeit von Advent und Weihnachten und auf 
den nächsten Jahreswechsel zu. 
Das aktuelle Jahrzehnt haben wir jetzt auch schon 
wieder zur Hälfte hinter uns gebracht. Und wieder bietet 
diese Jahreszeit Anlass zum Innehalten, zum 
Zurückschauen und zu einem Blick in die Zukunft. 
Es bleibt, wie wir es kennen: Die Situation ist 
herausfordernd und schwierig. Die 
gesamtgesellschaftliche Lage ist weiter angespannt, das 
Klima zwischen Menschen, Gruppen und Parteien und 
die damit verbundene Art der Begegnung und der 
Auseinandersetzung ist hier im Land und auch weltweit 
angespannt – wenn ich es sehr negativ ausdrücken 
wollte, müsste ich „vergiftet“ schreiben. Ups, jetzt habe 
ich es geschrieben… Aber es ist so: Es ist oft kaum 
auszuhalten, wie ungnädig, bösartig, verhärtet und 
unnachgiebig die Fronten zwischen den Menschen und 
den unterschiedlichen Lagern sind. Es ist schwer, nicht 
zu resignieren, nicht den Mut zu verlieren und auch die 
Hoffnung, dass es anders und vor allem: besser werden 
könnte. So viele Probleme: Wirtschaft, Arbeitsplätze, 
Migration, schlechte Infrastruktur, hohe Preise, 
Kriegsangst und Friedensskepsis – man hört sich nicht 
zu, misstraut einander, traut dem anderen nichts oder 
nur Schlechtes zu. Man verlernt den Dialog, die 
Botschaften vermengen sich zu einer Kakophonie, es 
geht nichts vorwärts. Man fragt sich, was man in Zeiten 
von KI überhaupt noch glauben kann. Zukunftsangst, 
Unsicherheit…. 
Stopp, Pastor, Stopp!!!! Verliere dich jetzt nicht im 
Negativen! Verleugne es nicht, aber unterwirf dich ihm 
nicht! Rede von Hoffnung! Gerade jetzt! Und es stimmt: 
Ich will nicht das Gute und das Schöne übersehen, das 
es immer noch gibt. Erinnern und feiern wir das, was uns 
trägt und hält: Es werden immer noch Kinder geboren 
und Häuser gebaut. Menschen heiraten, Menschen 
finden und halten zusammen, hören nicht auf, Leben zu 
gestalten, in den Familien, Ehen und Partnerschaften, 
aber auch im Umfeld, wo wir uns begegnen. Hier im 
Dorf, in den Vereinen, in den Nachbarschaften. 

Gemeinsam mit Freunden, die uns wichtig sind. Es wird 
immer noch geglaubt, gehofft und geliebt. 
Gerade zu Weihnachten, dem Fest, das uns zeigt, dass 
der Himmel ungebrochen die Erde berühren, erreichen 
und verändern will. Menschen sind keine Zufälle, 
sondern begabte großartige Wesen, fähig zu so viel 
Gutem! Also rede, sprich und schreibe genau davon, 
Pastor: Dass da ein Gott ist, der einen liebevollen Blick 
auf die Welt und die Menschen hat, der Gutes will, der 
sich wünscht, dass seine Menschen ihn erkennen und 
zurücklieben, die sich von ihm anstiften, ermuntern und 
motivieren lassen. Es gegen allen Augenschein an heller 
und besser zu machen unter uns. Menschen, die Glaube, 
Liebe und Hoffnung groß machen. Weil sie es wollen und 
weil sie es können! Auch weil, wenn und indem sie an 
das Kind denken, dass in Bethlehem geboren wurde vor 
über 2.000 Jahren und das immer neu geboren werden 
will in den Herzen der Menschen. Und das zu dem Mann 
wurde, der uns Gott ganz neu gezeigt hat und der heute 
noch lebt und Menschen erreicht, berührt und 
verändert. So kann man leben und handeln, auch und 
gerade in solch schwierigen und herausfordernden 
Zeiten wie jetzt gerade.  
Also lasst uns auch dieses Mal bewusst und gerade jetzt 
die Adventszeit als Zeit der Hoffnung begehen und dann 
wieder Weihnachten feiern als Fest der Liebe. Und es 
wagen, diese Liebe zu bewahren und mitzunehmen in 
das neue Jahr. Lasst es uns wagen zu glauben an diesen 
liebevollen Gott, der uns alle gleichermaßen liebt und 
meint und der uns gute Wege zeigen kann und will. 
„Wenn Gott für uns ist, wer kann dann gegen uns sein?“ 
(Rö 8,31) 

Was tat sich 2025 in St. Johannes? 

Das Leitungsgremium der Kirchengemeinde, der 
Kirchengemeinderat (KGR) hat sich im ablaufenden Jahr 
sehr verändert: Zu Beginn des Jahres sind Anna Vaqué, 
im Spätsommer dann Lea Schlüter und Samuel Schubert 
aus persönlichen Gründen von ihren Ämtern 
zurückgetreten. Allen dreien sei an dieser Stelle noch 
einmal für die intensive Mitarbeit gedankt, Anna Vaqué 
speziell für die Stammesleitung der Pfadfinder und für 
ihre Arbeit am Schutzkonzept, Lea Schlüter und Samuel 
Schubert für ihre Mitarbeit im Heideluja, bei den 
Konfirmandenfreizeiten und im KiTa-Arbeitskreis, 
Samuel darüber hinaus auch für sein Tun im 
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stellvertretenden KGR-Vorsitz sowie für intensiven 
Einsatz in den Bereichen Technik, IT, Bau und 
Bauunterhaltung. Für Frau Vaqué hat der KGR im 
Frühjahr Frau Heidrun Bernhard aus Kremperheide 
nachgewählt. Für die anderen zwei vakanten Sitze wird, 
während dieser Text entsteht, eine Nachfolge gesucht. 
Bei Erscheinen dieser Ausgabe der ‚Kremperheider 
Nachrichten‘ gibt es vielleicht schon neue Mitglieder im 
Kirchengemeinderat, so dass wir wieder in Sollstärke 
arbeiten können. Stellvertretender KGR-Vorsitzender ist 
seit Oktober Herbert Heuer. 

Unsere Kapelle ist seit Juni 
wieder in Nutzung, vor allem 
für Trauerfeiern. Die 
Kirchengemeinde dankt an 
dieser Stelle einmal mehr der 
Kommune Kremperheide, die 
beschlossen hat, den 
Unterhalt des Gebäudes mit € 
3.000.- im Jahr zu 
unterstützen. Das ist eine 
immens großzügige Geste, die 

wir sehr zu schätzen wissen, und ein Ausdruck eines sehr 
guten, partnerschaftlichen und vertrauensvollen 
Miteinanders. 
Da Kommunalservice und Stadtentwässerung Itzehoe 
im Zuge der Verlagerung der Abwasserentsorgung nach 
Itzehoe eine neue Leitung verlegen müssen, wovon auch 
das Kapellengrundstück betroffen ist (neue Rohrleitung 
unter dem Bahndamm hindurch bis zur Dorfstraße), ist 
der Parkplatz zwischen Kapelle und Bahndamm seit 
Mitte Oktober bis voraussichtlich weit in den Januar 
2026 hinein nur eingeschränkt nutzbar. Die verfügbare 
Parkfläche ist durch die Baustelle um mehr als die Hälfte 
verkleinert. Die Zufahrt über die Stichstraße zwischen 
Dorfstraße und Bahndamm ist für die Dauer der 
Maßnahme nicht möglich. Es gibt stattdessen eine 
provisorische Zufahrt zum Parkplatz über die 
Kapellenauffahrt.  
Bei unseren Pfadfindern, den ‚Fischreihern‘ haben nach 
dem Rückzug von Anna Vaqué aus der Stammesleitung 
zu Jahresbeginn Moritz Beyer, Rufus Fischer und Giulio 
Alex kollektiv die Leitung übernommen und diese 
Verantwortung richtig gut getragen und 
wahrgenommen. So konnte das diesjährige 
Sommerlager in Dänemark stattfinden und zuvor auch 
das 15jährige Stammesjubiläum gefeiert werden. Zwar 
kann Moritz aufgrund seiner begonnenen 
Berufsausbildung seit August nur noch wenig präsent 
und aktiv sein, aber Rufus und Giulio sind noch da. Wenn 
auch bei den beiden absehbar ist, dass sie wegen 
Studium und/oder Ausbildung nicht mehr so aktiv 
werden sein können, zeichnet sich doch ab, dass die 
Leitung des Stammes fließend in neue, „ortsfeste“ 
Hände übergehen wird. Das ist umso besser, weil nach 

wie vor viele Kinder mit Freude und Eifer dabei sind bzw. 
neu hinzukommen. Wenn es gelingt, eine nachhaltige 
Kontinuität in der Leitung und Betreuung herzustellen, 
wäre das eine große Sache 
In diesem Advent, zu dem diese Ausgabe erscheint, wird 
unser Gemeindezentrum 50 Jahre alt. In den fünf 
Jahrzehnten seines Bestehens hat sich das 
Gemeindezentrum als wichtiger Treffpunkt und 
Veranstaltungsort über seine kirchliche und 
gottesdienstliche Nutzung hinaus etabliert und spielt 
eine wichtige Rolle im Umfeld, die sicher auch nach 
erfolgter Fertigstellung des „Hauses der Bewegung“ und 
nach der künftigen Fertigstellung des neuen 
Feuerwehrgerätehauses bleiben wird. Wir feiern das 
Jubiläum am ersten Adventswochenende, in diesem 
Jahr zusammen mit dem Adventsdorf auf dem Gelände 
am St. Johannes-Platz am 29. November, und mit einem 
Gottesdienst am Abend des 1. Advent, 30. November, 
17:00 Uhr. Auch soll es eine Ausstellung mit Bildern von 
der Grundsteinlegung bis heute geben, die bis 
Weihnachten zu sehen sein soll. 
Die Aufgabe, das Gebäude und den Standort zu 
erhalten, wird indes in Zukunft anspruchsvoller, da das 
Gemeindezentrum es nicht auf die Liste des 
Kirchenkreises für förderungswürdige Gebäude 
geschafft hat. Die Kirchengemeinde hat daher künftig 
alle Unterhaltungs- und Ertüchtigungsmaßnahmen, 
seien sie baulicher oder energetischer Natur, allein zu 
stemmen. 
Erfreulich ist, dass es in diesem Jahr wieder mehr 
Konfirmandenanmeldungen gegeben hat (fünfzehn, 
gegenüber nur acht im Vorjahr). Allerdings sind die 
Taufzahlen rapide zurückgegangen. So gab es in diesem 
Jahr nur drei Taufen, wohingegen die Zahl in den 
Vorjahren immer zweistellig war. Bei den Trauerfeiern 
bleiben wir stabil im langjährigen Mittel. 
Ein allgemeiner Ausblick: Regional tut sich im Raum 
Itzehoe vieles. Es werden zwischen den elf 
Kirchengemeinden in Itzehoe und im östlich/südlichen 
Umland vermehrt Möglichkeiten der Zusammenarbeit 
und der gemeinsamen Gestaltung kirchlichen Lebens in 
der Region Itzehoe ausgelotet und ausprobiert. Da ist 
noch einiges im Fluss, aber es werden an verschiedenen 
Stellen erste Schritte gegangen. Wie sich St. Johannes 
künftig orientiert und positioniert, wird 2026 
Gegenstand von Gesprächen und Fühlungnahmen sein. 
Nun aber Ihnen und Euch allen und denen, die zu Euch 
und Ihnen gehören, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
sowie Gottes Segen und Führung im neuen Jahr 2026! 
 
Pastor Andreas Chr. Kosbab (Vorsitzender des KGR)
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       Kinder-Gottesdienst  = Abendmahl 
G o t t e s d i e n s t e 

im Gemeindezentrum (GZ) 
 

30.11.25  17.00 50 Jahre GZ (1.Advent), GZ Pastor Kosbab 

05.12.25 18.30 Adventsandacht Pfadis 

07.12.25        10.00 Gottesdienst, GZ Pastor Kosbab 

12.12.25 18.30 Adventsandacht, Kapelle  

14.12.25 18.00  Heideluja (3. Advent), GZ Team 

19.12.25 18.30 Adventsandacht, Kapelle  

21.12.25        10.00ǹ Gottesdienst (4.Advent), GZ Pastor Kosbab 

Mittwoch, 24.12.25 
15.00 Familiengottesdienst, GZ Pastor Kosbab 

17.00  Heiligabend Christvesper, GZ Pastor Kosbab 

Donnerstag, 25.12.25 11.00 Weihnachtsgottesdienst, GZ Pastor Kosbab 

28.12.25 10.00 Crossover-GD aus St. Jakobi  

Mittwoch, 31.12.25 15.00 Jahresschluss, GZ Pastor Kosbab 

 
 
Bitte beachten Sie die unsere Homepage: 
 
www.kirche-kremperheide.de mit vielen interessanten Informationen und Terminen rund um unsere Kirchengemeinde! 
 
Hier der QR-Code zu den aktuellen Terminen und Gottesdiensten: 

 

Zu unseren Gottesdiensten in der 

Advents- und Weihnachtszeit  

laden wir herzlich ein. 

 

 
 
 
 

 
 

 

 
Liebe Kremperheider:innen, 
 
wieder liegt ein aufregendes Jahr hinter uns und es ist 
wieder an der Zeit, von unserem KiTa-Jahr zu 

berichten.       

 
Fachkräftemangel und Erkrankungen 
spielen nach wie vor eine große Rolle 
in unserer Arbeit, aber Dank des 

tollen Einsatzes und der großartigen Unterstützung 
meistern wir gemeinsam diese Hürden. 
 
Wir sind den Mitarbeitenden und Eltern zum Dank 
verpflichtet!!! 

Die Feuerwehr hat die 
Kinderaugen wieder zum Leuchten 
gebracht. Unser Feuerwehrtag war 
mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Kremperheide ein gelungenes 

Highlight am Ende unserer jährlichen Feuerwehrwoche. 
Vor den Sommerferien hatten wir unsere Fotografin im 
Haus. Es gab wie in jedem Jahr schöne Bilder und alle 
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hatten großen Spaß. Wir freuen uns bereits auf unseren 

Fototermin im nächsten Jahr         
Das Kindergartenjahr 
vergeht wie im Flug: nach 
den Sommerferien haben 
wir mit unseren 

Eingewöhnungen 
begonnen, die mittlerweile 
fast alle erfolgreich 

abgeschlossen sind. In unserer diesjährigen Ernte-Dank-
Woche haben wir uns rund um das Thema „Apfel“ 
beschäftigt. Wir haben Lieder zum Apfel gesungen und 
wir haben gemeinsam Apfel-Porridge für unser 
Frühstück zubereitet. 
 Unser abwechslungsreicher Wochenplan bietet genug 
Platz für gruppeninterne Projekte und 
gruppenübergreifende Aktionen. In diesem Jahr wollen 
wir gemeinsam mit den Kindern „einen besonderen Tag 
im Advent“ verbringen und freuen uns auf einen 
zauberhaften Vormittag unter dem Motto 
„Weihnachten/Advent“. 
 

 

Zeit zu schweigen, zu lauschen, 

in sich zu gehen. Nur in der Stille 

kannst Du die Wunder sehen, die 

der Geist der Weihnacht den 

Menschen schenkt. 

Das ganze Team der KiTa 

Kunterbunt wünscht allen 

Familien eine ruhige und 

besinnliche Weihnachtszeit 

Νbleiben Sie gesund 
 
 

Schulverband Krempermarsch 
Dorfstraße 24 – 26, 25569 Kremperheide 

Tel. 04821-82406 • Fax 04821-893674 
Email: Grundschule.Kremperheide@schule.landsh.de 

 
Liebe Kremperheider MitbürgerInnen, 
 

in diesem Jahr ist besonders hervorzuheben, dass die Grundschule Kremperheide als erste 
Schule im Kreis Steinburg zur „Fahrradfreundlichen Schule“ ausgezeichnet worden ist. 
Seit dem Schuljahr 2001/2002 führen wir regelmäßig - als jährliches Projekt - ein 
Radfahrtraining im Rahmen unserer Fahrradwoche durch. In dieser Woche findet kein regulärer 
Unterricht statt. Wir beschäftigen uns ausschließlich 

• mit der theoretischen Vermittlung von Verkehrswissen,  

• mit dem praktischen Fahrtraining auf dem Schulhof und Parkplatz und  

• mit Übungen zur Wahrnehmungs-, Koordinations- und Konzentrationsfähigkeit in der 
Turnhalle.  

Zudem hat die Schule schon seit langer Zeit einen Schulwegplan entwickelt, der sichere Wege zur Schule darstellt. Für 
die Auszeichnung war weiterhin wichtig, dass wir mit zahlreichen Kooperationspartnern zusammenarbeiten (z.B. Polizei, 
Busschule, Bahnpolizei, ADAC). Durch zahlreiche Abstellmöglichkeiten für Fahrräder im Innenhof der Schule und 
Werkzeug für die Reparatur von Rädern konnten wir alle Voraussetzungen für die Auszeichnung erfüllen. 
Zu Beginn des neuen Schuljahres war es außerdem den zum Einzugsgebiet gehörenden 
Gemeinden, dem Schulverband  und der Arbeitsgemeinschaft RAD.SH ein Anliegen, ein 
Bewusstsein dafür zu schaffen, vor Schulen besonders achtsam und rücksichtsvoll zu fahren. 
Die Eltern sollten mit dieser Aktion ermutigt werden, auf Elterntaxis zu verzichten und ihre 
Kinder zu Fuß oder mit dem Fahrrad zur Schule zu bringen, um so einen Beitrag zu einer 
sicheren und nachhaltigeren Mobilität zu leisten. Die Kinder gewinnen so Sicherheit im Straßenverkehr, werden 
selbstständiger und gleichzeitig wird es vor Schulen ruhiger und sicherer. 
Neben diesen besonderen Aktionen begleiten uns die wichtigen Ereignisse im Jahreskreis, die das Schulleben lebendig 
und abwechslungsreich machen: Basteltage, Ausflüge und Projekte.  
An Zahlen und Daten ist im Schuljahr 2025/26 für die Grundschule zu erwähnen: 
An der Grundschule Kremperheide werden momentan 148 Kinder in sieben Klassen unterrichtet. 
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Zum Team der Grundschule Kremperheide gehören: Frau Bartsch, Frau Petermann, Frau Poggensee, Frau Seipel, Frau 
Bienas, Frau Wiechern, Frau Baumeister, Frau Clausen, Frau Lehfeldt, Herr Lenz, Frau Giese und Frau Müller. 
Frau Schotte kommt vom Förderzentrum Steinburg Süd-West und arbeitet als Präventions- und Integrationslehrkraft in 
allen Klassen. 
Frau Tiedemann unterstützt die Kinder, die Lehrkräfte und die Eltern als Schulsozialarbeiterin.  
Frau Stanislaw arbeitet als Schulassistentin mit den Lehrkräften im Unterricht zusammen und hilft Kindern beim Arbeiten 
und Lernen. Frau Stanislaw begleitet auch die Schwimmfahrten nach Krempe/Itzehoe.  
Um die Schülerbücherei kümmert sich Frau Plambeck. Wir danken ihr herzlich für die ehrenamtliche Übernahme der 
Aufgabe. 
Große Hilfe haben wir in diesem Schuljahr durch unsere Bundesfreiwilligendienstlern Lasse Pahl und Matteo Röh. 
Frau Michalczyk leitet das Schulbüro. Als „gute Seele“ des Hauses ist Frau Michalczyk stets ansprechbar und sie hat 
immer ein offenes Ohr für die Lehrer, Kinder und Eltern.  
Durch die gründliche Reinigungsarbeit von Frau Dollase, Frau Splettstößer und Herrn Michalczyk haben wir immer eine 
frisch geputzte Schule und Turnhalle. 
Unsere tatkräftigen Männer der Gemeinde, sorgen für das gute Aussehen des Schulgebäudes/des Schulhofes und sie 
organisieren und begleiten alle Renovierungsarbeiten. Wir bedanken uns bei Herrn Molde, Herrn Plünzke, Herrn 
Pallapies und Herrn Schütt. 
Wir dürfen auch nicht die Unterstützung des Fördervereins und die vielen helfenden Hände in den Reihen der Eltern 
vergessen. Ihnen gilt besonderer Dank. 
Die Kolleginnen und die Mitarbeiter/innen der Grundschule Kremperheide wünschen Ihnen eine ruhige und besinnliche 
Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das Jahr 2026. 
 
Michaela Bartsch, Schulleiterin und das Team der Grundschule Kremperheide 
 
 

 
 
 
 

...in Aktion! 

 

Wir machen das! 
Für dich. Für Kremperheide. 
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Ein kleiner Rückblick auf das Jahr 2025: 
Aktuell verfügen wir über 65 Kameraden davon sind 8 
Frauen in unserer Wehr aktiv. 
Unser Feuerwehrball fand am 08.03.2025 statt. 
Leider waren die Anmeldezahlen in den letzten Jahren 
rückläufig, sodass wir uns dazu entschieden haben, nur 
noch alle zwei Jahre einen Feuerwehrball stattfinden zu 
lassen. Der nächste Feuerwehrball findet somit am 
06.03.2027 statt. Wir hoffen dann wieder auf eine 
erhöhte Anmeldezahl.  
Zum Stichtag 31.10.2025 liegen wir in diesem Jahr bei 16 
Einsätzen. 
Die Einsätze waren wieder breit gefächert: von Notfall 
„Tür verschlossen“, Reanimation bis zum Großfeuer in 
Dägeling war alles vertreten.  
Die Einsätze gliedern sich wie folgt: 

• Feuer: 6 Einsätze 

• Technische Hilfe: 8 Einsätze 

• Reanimation: 2 Einsätze  
Das Laternelaufen am 24.10.2025 mussten wir leider 
aufgrund der Unwetterwarnung absagen. Die 
Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen, aber gerade 
wir als Feuerwehr sollten bei einer Unwetterwarnung 
mit gutem Beispiel voran gehen. 
Aktuell freuen wir uns auf den Neubau des 
Feuerwehrgerätehauses. Die Baustelle in der Dorfstraße 
schreitet voran. Der Grundriss ist bereits erkennbar. Wir 
hoffen, dass die Fertigstellung und der Umzug im Jahr 
2026 gelingen.  

Unsere Mitgliederzahl ging im letzten Jahr nach oben, 
was uns umso mehr freut.  
Für Interessierte findet der Dienst in jeder ungraden 
Kalenderwoche am Montag um 19.30Uhr am 
Gerätehaus statt.  
 

Wir wünschen eine besinnliche 
Weihnachtszeit und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr. 
Ihre Freiwillige Feuerwehr 
Kremperheide 
 
Kyle Hansen 
Gemeindewehrführer 
 
Markus Winter 
stv. Gemeindewehrführer 

 

Der nächste Feuerwehrball findet erst im 
Jahr 2027 statt: 06.03.2027  

Also schon mal vormerken: Wir freuen uns 
auf viele Gäste! 

Sie haben Interesse Ihre Feuerwehr zu unterstützen? 
Aktiv oder passiv? Dann sprechen Sie uns gerne an 
oder kommen Sie einfach zum Dienst in jeder 
ungeraden Kalenderwoche am Montag um 19.30 Uhr 
am Gerätehaus! 

 

 
 

Kremperheider Musikzug e.V. 
 

 
Liebe Kremperheider Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 

Heute möchten wir die 
Chance nutzen und uns bei 
Ihnen vorzustellen: Am 
Anfang des Jahres haben 
wir beschlossen, einen 
neuen Verein zu gründen, 
und zwar den 

„Kremperheider Musikzug e.V.“. Noch sind wir ein 
Verein in Gründung, da es bis zur endgültigen 
Eintragung unseres Vereines in das Vereinsregister noch 
ein paar bürokratische Hürden zu bewältigen gilt. 
Damit Sie sich jetzt ein besseres Bild von uns machen 
können, hier ein paar Fakten:  
Wir sind derzeit 16 aktive Musiker. Wir treffen uns jeden 
Dienstag um 19:30 Uhr zur Probe im Gemeindezentrum 
in Kremperheide. Wir spielen vielfältige Musikstücke 
wie Märsche oder aktuelle Hits. Unser jüngstes Mitglied 
ist 15 und unser ältestes Mitglied 63 Jahre alt.  
Im August durften wir schon unseren ersten großen 
Auftritt in Hagen bei Stade in Niedersachsen 
absolvieren. Wir haben dort ein Schützenfest begleitet 
und waren auch am Abend mit zum Schützenfest 
eingeladen. Wir haben sogar eine Musikernadel 
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ausschießen dürfen. Das Wochenende war für uns sehr 
anstrengend, aber der Spaß stand eindeutig im 
Vordergrund.  
Im nächsten Jahr üben wir neue Stücke ein, um somit 
unser Repertoire zu erweitern. Ebenso planen wir 
Probentage, eine Vorstellung in den Schulen, Ausflüge 
sowie ein Konzert.  
Wie jeder Verein würden wir uns über neue Mitglieder 
sehr freuen. Vorkenntnisse oder eigene Instrumente 
müssen dafür nicht vorhanden sein, es reicht Freude an 
der Musik! Bei Interesse kommen Sie doch gerne einmal 
an einem Probenabend vorbei oder kontaktieren Sie uns 
unter: 
 

0179 589 97 19, Anja Meyer, Musikzugführerin 
 
Musik erfüllt unsere Herzen. Buchen Sie uns auch für 
Ihre besonderen Momente im Leben, z.B. Geburtstage, 
Hochzeitstage, Betriebsfeiern, Laternenumzüge.  
Wir, der Musikzug Kremperheide e.V. wünschen Ihnen 
eine schöne Adventszeit, ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2026 
 
Euer Kremperheider Musikzug e.V. 
 

Bahrenfleth   Kremperheide   Krempermoor 
 
 
 
 

 

 

 

Wir beteiligen uns aktiv am Leben in unseren 
Gemeinden! 

 
Angefangen hat das Dienstjahr mit der 
Tannenbaumaktion in Kremperheide und 
Krempermoor. Rund 210 Bäume kamen zusammen. 
Vom Erlös haben wir im laufenden Jahr tolle Aktionen 
unternommen. 
Im Frühjahr haben wir einige Innendienste im 
Gerätehaus Kremperheide abgehalten und unsere 
Außendienste haben wir wie gewohnt in allen 3 
Gemeinden durchgeführt, sodass wir uns auch überall 
mal gezeigt haben. 
Im Mai haben wir eine kleine Übung mit der JF Itzehoe 
an der Treckerscheune in Bahrenfleth gemacht. Bei 
gutem Wetter war das eine tolle Aktion. 
Zudem haben wir uns, angelehnt an die Vorgaben des 
Kreisjugendrings, zu einer Jugendsammlung 
entschlossen: vom Erlös konnten wir einen Teil unserer 

Ausflüge und einen Großteil unseres Zeltlagers 
finanzieren.  
Auch in diesem Jahr sind wir zusammen mit der 
Jugendfeuerwehr Neuenbrook in den Hansa-Park 
gefahren, wo wir viele Attraktionen und Bahnen 
ausprobiert haben. Bei bestem Sommerwetter ist der 
eine oder andere dezent „feucht“ geworden, aber das 
gehört dazu und es war ein schöner Tag. 
Noch vor den Sommerferien haben wir uns aus dem Amt 
Krempermarsch mit allen Jugendfeuerwehren zu einer 
größeren Übung getroffen. Diese fand auf dem 
Firmengelände der Firma Butzkies in Krempe statt. 
Löschübungen, Personensuche und -rettung standen im 
Mittelpunkt. Mit einem Imbiss zum Abschluss war das 
eine sehr gelungene Übung. 
Unser Sommerzeltlager fand dieses Jahr bei uns in 
Kremperheide auf dem Sportplatz statt, wo wir uns 
wieder mit unseren befreundeten Wehren getroffen 
haben. Mit einem Spieletag und einigen anderen 
Attraktionen rund um das Haus der Bewegung und einer 
Rallye durch die Heide war das eine runde Sache und alle 
hatten viel Freude. Das Wetter war uns die meiste Zeit 
gnädig – nur ab Samstagabend hat es durchgehend 
geregnet und so hoffen wir im Jahr 2026 auf ein 
„trockenes Lager“ in Niendorf. 

Die Gemeinschaftsübung 
mit den anderen 
Jugendfeuerwehren aus 
dem Kreis Steinburg 
wurde diesmal in Büttel 
(St. Margarethen) 
ausgetragen. Wir hatten 
dort die Aufgabe, eine 

Person aus einer Siebtrommel zu befreien und eine 
weitere verschüttete Person gemeinsam mit der JF Amt 
Hohenlockstedt zu retten. 
Im Oktober haben wir dann noch zweimal Laternelaufen 
absolviert: Mit gutem bis starkem Besuch und gutem 
Wetter hatten alle Beteiligten jede Menge Spaß und 
freuten sich, sich den Gemeinden zeigen zu dürfen. 
Leider musste das Laufen in Kremperheide aufgrund 
amtlicher Unwetterwarnungen ausfallen. 
Alle Kinder, Jugendlichen und Ausbilder der JF BKK 
bedanken sich bei den Bürgern für das Verständnis und 
ihre Unterstützung, wünschen frohe Weihnachten und 
freuen sich auf ein spannendes Jahr 2026. 
Mit herzlichen Grüßen,  
die 34 Kinder, Jugendlichen sowie 8 Ausbilder der JF BKK 
und 
Matthias Fornahl  
Jugendfeuerwehrwart 
 

J ugend feuerw ehr BK K
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Arbeiterwohlfahrt 
 
 
 
 

Engagement mit Herz 

 
Liebe Kremperheiderinnen, liebe Kremperheider, 
das vergangene Jahr war gefüllt mit vielen schönen 
Veranstaltungen und sorgte für unvergessliche 
Momente.  
Bei unserem zweimal im Jahr stattfindenden Frühstück 
und Klönen treffen sich Interessierte in gemütlicher 
Runde. Diese geselligen Treffen boten einen 
wunderbaren Raum für Gespräche, um Erfahrungen zu 
teilen und auch zu frühstücken. 
Das Mutter-Kind-Basteln zu Ostern und Weihnachten 
bot tolle Möglichkeiten für Kreativität und gemeinsame 
Zeit. Mit viel Freude und Fantasie entstanden hier 
wunderschöne Bastelarbeiten und die gemeinsame Zeit 
stärkte die Bindung zwischen Mutter und Kind. 
Die Jahreshauptversammlung fand im März statt. Ich 
berichtete über die Geschehnisse des vergangenen 
Jahres und konnte Carola Schülke für ihre 30-jährige 
Mitgliedschaft ehren. 
Die Basare für Frauen und die Kinderkleidermärkte 
finden im Frühjahr und Herbst statt und werden immer 
sehr gut besucht. Den Erlös aus Standgebühren und 
Kuchenverkauf spendet die AWO regelmäßig 
gemeinnützig.  
So durften sich in diesem Jahr z.B. die Pfadfinder, die 
Schule und die Jugendfeuerwehr über Spenden freuen. 
Bei der Schule beteiligten wir uns bei der 
Einschulungsfeier. Wir spenden immer einen Teil der 
Kosten für die T-Shirts und jedes Kind erhält noch eine 
Kleinigkeit. Ergänzend unterstützen wir das monatliche 
gesunde Frühstück mit einer jährlichen Spende. 
Außerdem konnten wir eine Sitzbank auf dem neuen 
Spielplatz im Baugebiet Twiete spenden. 
Die Bingo-Abende zum Muttertag und Weihnachten 
sorgten für viel Spaß und Begeisterung. Die Teilnahme 
war sehr gut und die Gewinner konnten sich über tolle 
Preise freuen, während alle gemeinsam eine fröhliche 
Zeit erlebten. 

Beim Dorffest Anfang 
September haben wir 
uns bei gutem 
Wetter, auch wieder 
beteiligt. Diesmal 
haben wir neben 
einem Glücksrad mit 
tollen Gewinnen 

auch Kinderschminken angeboten.  

Das Highlight war aber das Quadro-Trampolin. 
Unsere Stände waren sehr gut besucht und die 
Kinderaugen leuchteten. 
Der Bücherflohmarkt im Oktober wurde sehr gut 
angenommen. Aus einem großen Angebot aus 
unterschiedlichen Büchern konnten wieder viele Bücher 
verkauft werden. Um diese Veranstaltung weiter 
durchführen zu können, nehmen wir gerne gut 
erhaltene Romane und Kinderbücher als Spenden an. 
So wie in den vergangenen Jahren wurde auch letztes 
Jahr im 14-tägigen Rhythmus für und mit Senioren für 
einen kleinen Unkostenbeitrag in der Altentagesstätte 
gekocht. Das gemeinsame Essen fördert die Geselligkeit 
und den Austausch unter den Senioren. Zum 
Jahresabschluss wird es eine kleine Weihnachtsfeier mit 
einem gemeinsamen Essen geben, welches auch von der 
AWO gespendet wird. 
Zum Abschluss des Jahres findet die Weihnachtsfeier im 
Heidehaus statt. Diese Veranstaltung fördert den 
Austausch zwischen „Alt und Jung“ und ist ein 
wunderbarer Rahmen für ein geselliges Beisammensein.  
Eine neue Veranstaltung ist der „Digitale Stammtisch“. 
Hier findet in kleinen Gruppen ein Austausch rund um 
das Thema Digitale Welt statt. Es werden z.B. Fragen 
zum Umgang mit dem Smartphone beantwortet. Für das 
nächste Jahr sind weitere Digitale Stammtische geplant. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die bei den 
Veranstaltungen dabei waren und auch an die, die uns 
unterstützt haben. Wir blicken auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück und freuen uns schon jetzt auf viele weitere 
gemeinsame Erlebnisse. 
Der AWO Ortsverein Kremperheide/Krempermoor 
wünscht allen Kremperheiderinnen und 
Kremperheidern eine schöne Adventszeit, besinnliche 
Weihnachten und alles Gute für 2026.  
 
Viele Grüße 
Stefan Monderkamp 
Vorsitzender 
 

 
Ortsverein Kremperheide/Krempermoor 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Kremperheide und 
Krempermoor, 
der DRK-Ortsverein Kremperheide und Krempermoor 
blickt auf ein ereignisreiches und engagiertes Jahr 
zurück. Mit viel Herz, Einsatzbereitschaft und 
Gemeinschaftsgeist haben unsere Mitglieder wieder 
einmal gezeigt, wie wichtig das Ehrenamt und das 
Miteinander für unsere Gemeinde sind. 
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Wir sind stolz darauf, ein fester Bestandteil des 
gesellschaftlichen Lebens in Kremperheide und 
Krempermoor zu sein – nah an den Menschen, mitten 
im Dorfleben und immer da, wenn Hilfe gebraucht wird. 

Unser Engagement in den Gemeinden 

Unser Ortsverein ist tief in den Gemeinden verwurzelt. 
Wir bringen uns aktiv in das Dorfleben ein und gestalten  

viele Veranstaltungen 
und Aktionen mit. Ob 
beim Dorffest, Kinderfest 
oder beim Adventsdorf – 
das DRK ist immer 
präsent und trägt dazu 
bei, dass unsere 

Gemeinden lebendig bleiben. 
Wir verstehen uns nicht nur als Hilfsorganisation, 
sondern auch als sozialer Treffpunkt, der Menschen 
zusammenbringt, Gemeinschaft fördert und das 
Miteinander stärkt.  

Unsere sozialen Aktivitäten für Senioren 

Ein besonderer Schwerpunkt unserer Arbeit liegt in der 
Betreuung und Begleitung unserer Seniorinnen und 
Senioren. Mit großem Engagement organisieren wir 
regelmäßig Seniorennachmittage, Spielenachmittage, 
Yoga-Angebote, den Senioren-Filmklub und eine 
Seniorenausfahrt. Alles Treffpunkte, die für 
Abwechslung, Freude und Gemeinschaft sorgen und 
stets sehr gut angenommen werden. Die Angebote 
zeigen, dass soziale Nähe und gemeinsames Erleben 
gerade im Alter besonders wertvoll sind – und wir 
freuen uns, hier einen wichtigen Beitrag leisten zu 
können. 

Unsere Angebote für Kinder und Familien 

Neben den Senioren liegen uns auch die Kinder und 
Familien unserer Gemeinde sehr am Herzen. 
So konnten wir im Berichtszeitraum wieder Erste-Hilfe-
Kurse für Kinder anbieten, um schon den Jüngsten 
spielerisch den Umgang mit Notfällen beizubringen. 
Auch der Kinder-Filmklub (22 Kinder nahmen an dieser 
Veranstaltung teil) und verschiedene Aktionen beim 
Kinderfest fanden großen Anklang. 
Damit fördern wir früh das Bewusstsein für 
Verantwortung, Rücksichtnahme und Hilfsbereitschaft – 
Werte, die das DRK seit jeher prägen. In diesem Jahr 
haben wir fast 500 Bücher und mehr als 1000 Spiele und 
Werbematerialien an Kinder verteilt. 

Unsere Erste Hilfe und Ausbildung 

Erste Hilfe kann Leben retten – und es erfüllt uns mit 
Freude, dass das Interesse an unseren Kursen in 
Kremperheide und Krempermoor ungebrochen groß ist. 
Ob für Privatpersonen oder Betriebe: Viele Menschen 
möchten wissen, was im Notfall zu tun ist, und leisten 
damit einen wichtigen Beitrag zu mehr Sicherheit in 
unserer Gemeinschaft. 

Besonders am Herzen liegt 
uns die Ausbildung der 
Jüngsten. Im März 2025 
fand an der Grundschule 
Kremperheide ein ganz 
besonderer Erste-Hilfe-
Lehrgang für die 
Viertklässler statt. Schon 
beim Betreten des liebevoll 

vorbereiteten Klassenraums war die Neugier groß: Ein 
„verletzter“ Riesenteddy, echte Sanitäterausrüstung 
und viele spannende Materialien luden zum Entdecken 
ein. 
Mit Begeisterung lernten die Kinder, wie man einen 
Notruf richtig absetzt, eine Rettungsdecke verwendet, 
Druckverbände anlegt und die stabile Seitenlage 
durchführt. Auch die Wiederbelebung und der Umgang 
mit einem AED wurden praktisch geübt – mit 
beeindruckendem Einsatz und großem Lernwillen. 
Zum Abschluss erhielt jedes Kind eine Urkunde als 
sichtbares Zeichen seines Engagements. Es war ein 
Vormittag voller Freude, Spannung und wertvoller 
Erfahrungen. Die Kinder nahmen nicht nur neues Wissen 
mit nach Hause, sondern auch das gute Gefühl, im 
Notfall helfen zu können. 
Solche Aktionen zeigen eindrucksvoll, wie wichtig es ist, 
schon früh das Bewusstsein für Hilfsbereitschaft und 
Verantwortung zu fördern – und dass Erste Hilfe nicht 
nur Leben retten, sondern auch Herzen berühren kann. 

Unsere Blutspendeaktionen 

Ein zentraler Bestandteil unserer Arbeit bleibt die 
Organisation der Blutspende-Termine. 
Mit großem Engagement unterstützen unsere 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer den 
Blutspendedienst und sorgen für eine herzliche 
Atmosphäre. 
Die Blutspenden sind ein wertvoller Beitrag, um Leben 
zu retten – und wir bedanken uns herzlich bei allen 
Spenderinnen und Spendern, die durch ihre Teilnahme 
Solidarität zeigen. Bis jetzt haben wir 250 Spenden 
erhalten. Davon konnten wir 12 Personen als 
Erstspender begrüßen. Wir haben uns zum Ziel gesetzt, 
im nächsten Jahr die Zahl der Blutspender auf 320 zu 
erhöhen.  

Unsere Öffentlichkeitsarbeit und Zusammenarbeit mit 
der Gemeinde 

Die enge Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Kremperheide und Krempermoor ist uns ein großes 
Anliegen. Gemeinsam gestalten wir Veranstaltungen, 
beteiligen uns an sozialen Projekten und stehen im 
regelmäßigen Austausch mit anderen Vereinen und 
Organisationen. 
So gelingt es, unsere Arbeit sichtbar zu machen und die 
Bedeutung des Ehrenamts im Bewusstsein der 
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Menschen zu stärken. Unsere Präsenz bei öffentlichen 
Festen, Informationsständen und Aktionen trägt dazu 
bei, das DRK als verlässlichen und wichtigen Partner in 
der Gemeinde zu festigen. 
Unser besonderer Dank gilt allen ehrenamtlich Aktiven, 
Unterstützerinnen und Unterstützern, die das ganze 
Jahr über mit Zeit, Herz und Engagement dabei sind: 
Ohne euch wäre unsere Arbeit nicht möglich! 
Auch im kommenden Jahr möchten wir unsere 
vielfältigen Aktivitäten fortsetzen, neue Projekte starten 
und weiterhin für alle Generationen in unserer 
Gemeinde da sein – für Kinder, für Senioren, für 
Familien, für alle Menschen, die Hilfe oder 
Gemeinschaft suchen. 
Der DRK-Ortsverein Kremperheide und Krempermoor 
steht für Hilfsbereitschaft, Menschlichkeit und 
Zusammenhalt – Tag für Tag, mitten im Leben unserer 
Gemeinde. 
 

Blutspenden ist wichtig! 
Wir befinden uns derzeit in einer sehr angespannten 
Lage bei der medizinischen Versorgung mit 
lebensnotwendigen Blutpräparaten. Wir haben das 
große Problem, den Bedarf der Krankenhäuser zu 
decken. Jede einzelne Blutspende kann Leben retten. 
Menschen in allen Lebenslagen und aus allen 
Bevölkerungsgruppen benötigen Blutpräparate. 
Manche brauchen sie in akuten Fällen, andere um 
Unfälle zu überleben. Viele benötigen sie jedoch 
regelmäßig, da sie unter chronischen Krankheiten 
leiden. Mit Ihrer Blutspende sorgen Sie dafür, dass diese 
Menschen überleben und gesund werden können. Bitte 
unterstützen Sie uns mit Ihrer Blutspende 

Neue Termine für 2026: 
Freitag, 06.März 2026 
Freitag, 08.Mai 2026 
Freitag, 18.September 2026 
Freitag, 18.Dezember 2026 
Alle Termine sind von 16:00 bis 19:30 in 
der Grundschule Kremperheide. 

Für einen reibungslosen Ablauf möchten wir Sie darauf 
hinweisen, dass derzeit eine Blutspende nur mit einer 
Terminreservierung möglich ist. Diese können Sie 
bequem online vornehmen 
https://terminreservierung.blutspende-
nordost.de/oeffentliche-spendeorte/kremperheide 
 
Aber natürlich können Sie sich auch persönlich an uns 
wenden. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
Wo sind die spielfreudigen Senioren? 

Der DRK- Spielnachmittag findet 
traditionell jeden Donnerstag im 
Monat von 14:00 bis 17:00 Uhr in 
der Altentagesstätte am St. 
Johannesplatz statt. 
Hier treffen sich agile Seniorinnen 
und Senioren aus Kremperheide 
und Umgebung, um einen 

Nachmittag bei Spiel und Unterhaltung zu verbringen. 
Kartenspiele, Brettspiele oder ähnliches sind am Start 
und auch für Kaffee und Kuchen ist gesorgt. 
Die Mitgliedschaft im DRK ist keine Bedingung für die 
Teilnahme.  
Für den Kuchen stellen sich immer sehr liebevolle 
Bäckerinnen aus dem Kreis des DRK zur Verfügung.  
Ansprechpartnerin: Frau Steeger 04821 82288 

Sport 

Senioren können sich an 
nachfolgenden Terminen in den DRK-
Sportgruppen sportlich betätigen: 

• Montag 09:00-09:50Uhr 
Altentagesstätte (ATS) Kremperheide 
Ansprechpartnerin: Jeannette 
Hermann 04821 883115 

Yoga im Sitzen 

Wann? Jeden Donnerstag von 09:30 bis 10:30 Uhr 
Wo? In der Altentagesstätte (ATS) in Kremperheide 
Ansprechpartnerin: Margrit Meyer 04824 1793 

Yoga mit Malte 

Wann? Jeden Dienstag von 18:30 bis 20:00 Uhr 
Wo? In der Altentagesstätte (ATS) in Kremperheide 
Ansprechpartnerin: Herr Ayman Albeda 04821 
1783805 

Gehirnjogging 

Wann? Jeden Dienstag von 11:00 bis 12:00 Uhr 
Wo? In der Altentagesstätte (ATS) in Kremperheide 
Ansprechpartnerin: Elfi Mölln 04821 82157 
 
Bis dahin wünsche ich Ihnen Allen eine frohe 
Weihnachtzeit und einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 
Bitte bleiben Sie gesund!   
 
 
Ayman Albeda  
Erster Vorsitzender  
OV Kremperheide/Krempermoor  
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Wenn Sie unsere Arbeit finanziell unterstützen 
möchten, freuen wir uns über jede Spende – und sei sie 
noch so klein – auf unser Konto bei der Sparkasse 
Westholstein: 
DRK Kremperheide-Krempermoor 
Sparkasse Westholstein 
IBAN DE92 2225 0020 0008 0970 54  
 
Sie haben Fragen, Anregungen, Wünsche, Ideen? 
Dann schreiben Sie uns an folgende E-Mail-Adresse: 
info@drk-kremperheide.de  
oder rufen Sie uns an: 
Ayman Albeda 01577 – 9882996 
Margrit Meyer 04824 – 1793 
 

Eine große Bitte noch zum Schluss: 
Gemeinsam für unsere Gemeinde – Engagement, das 

zählt! 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
unser DRK-Ortsverband lebt von Menschen, die sich mit 
Herz und Zeit für andere einsetzen. Jahr für Jahr wenden 
wir uns an Sie mit der Bitte, Teil dieses wichtigen 
Ehrenamts zu werden – und wir wissen: Viele von Ihnen 
tragen den Wunsch in sich, etwas Gutes zu tun. Doch 
leider gelingt es uns immer seltener, neue Helferinnen 
und Helfer zu gewinnen. 
Das Ehrenamt ist das Fundament unserer Arbeit. Ohne 
engagierte Menschen können wir unsere vielfältigen 
Angebote – wie Yoga im Sitzen für Senioren, Yoga mit 
Malte oder die beliebten Sportgruppen – langfristig 
nicht aufrechterhalten. Diese Angebote sind weit mehr 
als Freizeitaktivitäten: Sie fördern Gesundheit, 
Gemeinschaft und Lebensfreude – besonders für unsere 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger. 
In unserem Team sind Menschen, die seit über 30 Jahren 
mit großem Einsatz beim DRK tätig sind. Sie haben 
unzählige Stunden geschenkt, um anderen zu helfen. 
Doch nun ist es an der Zeit, dass eine neue Generation 
dieses Engagement weiterträgt. 
Stellen Sie sich vor, was es für unsere Gemeinde 
bedeuten würde, wenn es keinen DRK-Ortsverband 
mehr gäbe: weniger Gemeinschaft, weniger 
Unterstützung, weniger Herz. Das möchten wir 
verhindern – gemeinsam mit Ihnen! 
Ehrenamtliches Engagement beim DRK bedeutet nicht, 
dass Sie alles können müssen. Es bedeutet, da zu sein, 
wenn jemand Hilfe braucht. Jeder kann etwas beitragen 
– mit Zeit, Ideen, Organisationstalent oder einfach 
einem offenen Ohr. 
Wenn auch Sie Teil einer starken Gemeinschaft werden 
möchten, die sich für andere einsetzt, melden Sie sich 
bei uns. Gemeinsam können wir dafür sorgen, dass das, 

was unser Dorf stark macht, erhalten bleibt: 
Zusammenhalt, Menschlichkeit und gegenseitige Hilfe. 
 

Bleib stets informiert 
über: 
 

• aktuelle Blutspende-
Termine.   

• neue Angebote, Kurse 
und Aktionen. 

• wichtige Neuigkeiten 
rund um unseren DRK-
Ortsverein 
 
 
 

 
 

 
 

Seniorenbeirat 
der Gemeinde Kremperheide 

 
 

 
Liebe Kremperheiderinnen und Kremperheider, 
 
Bald ist das Jahr 2025 zu Ende und wir möchten, wie 
gewohnt, über unsere Aktivitäten berichten. 
Die uns übertragenen Aufgaben nehmen wir sehr 
gewissenhaft wahr. Dazu gehören der Besuch der 
einzelnen gemeindlichen Ausschüsse sowie der 
Gemeinderatssitzung, um die SeniorInnen bei 
seniorenrelevanten Themen zu vertreten. 
Zu unseren weiteren Aufgaben gehören die Gestaltung 
der offenen Vorstandssitzungen in der Altentagesstätte 
des Ahsbahs-Stifts, die jährliche 
Seniorenvollversammlung im Gemeinde Zentrum, die 
Mitgliedschaft im Kreisseniorenbeirat sowie der Besuch 
der jährlichen Mitgliederversammlung des 
Landesseniorenrates Schleswig-Holstein. In allen 
Ausschüssen und Gremien setzen wir uns für die 
Belange der SeniorInnen ein. 
Weiterhin begleiten wir die Seniorenausfahrt der 
Gemeinde, den Seniorennachmittag im Heidehaus und 
laden die Geburtstagskinder, die 75, 80, 85 Jahre oder 
älter geworden sind vierteljährlich zum 
Geburtstagskaffee in die Altentagesstätte des Ahsbahs-
Stifts in Kremperheide ein. Wie man sieht, hat der 
Seniorenbeirat einiges an Aufgaben zu bewältigen. 
Zu den offenen Vorstandssitzungen des Seniorenbeirats 
in der Altentagesstätte kommen nicht nur Bewohner der 
Seniorenwohnanlage, sondern auch einige interessierte 
SeniorInnen aus dem Dorf. Die uns vorgetragenen 
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Anliegen der Zuhörer werden von uns aufgegriffen und 
in die zuständigen Ausschüsse weitergeleitet: als 
Anfrage oder Antrag. Da wir als Seniorenbeirat die 
Ausschüsse begleiten, sind wir immer informiert, was 
mit den Anregungen geschieht. Die Zusammenarbeit 
mit allen Ausschüssen der Gemeinde ist sehr gut. 
Als Gastrednerin zu unserer diesjährigen 
Seniorenvollversammlung hat uns Frau Neumann vom 
Pflegestützpunkt des Kreises Steinburg über die 
Erlangung eines Zertifikats und die Aufgaben einer/s 
NachbarschaftshelferIn informiert. Der Vortrag war sehr 
aufschlussreich und der Seniorenbeiratsvorstand wird 
sich in der nächsten Zeit eingehend damit beschäftigen. 
Der/die NachbarschaftshelferIn ist keine Konkurrenz für 
Unternehmen, die häusliche Pflege und Hausarbeit 
anbieten: Der/die NachbarschaftshelferIn liest vor, 
begleitet beim Arztbesuch oder unternimmt 
Spaziergänge mit den Personen und vieles mehr. Es ist 
eine sehr gute Einrichtung, die leider noch nicht sehr viel 
in unserer Gemeinde genutzt wird. Voraussetzung für 
die Inanspruchnahme eines Nachbarschaftshelfers ist 
ein Pflegegrad. 
Der vierteljährliche Geburtstagskaffee wird sehr gut 
angenommen. Bei guten Gesprächen, kleinen 
Geschichten und kurzen Informationen aus der 
Gemeinde ist es ein kurzweiliger Nachmittag. Viele 
Gäste sind überrascht, alte Bekannte nach langer Zeit 
einmal wieder zu treffen. 
Der jetzige Seniorenbeiratsvorstand besteht immer 
noch aus nur fünf Personen. Jetzt hat sich Hajo 
Kelterborn als Interessent für die Seniorenarbeit bei uns 
gemeldet. Er kann aber leider nicht nachrücken, da er 
nicht auf der Wahlliste stand. Er muss bis zur nächsten 
Seniorenvollversammlung warten, da er nach den 
Statuten nicht ohne Wahl stimmberechtigt mitarbeiten 
darf. Zum Glück schreckt es ihn nicht ab und arbeitet 
jetzt schon mit. Vielen Dank dafür. 
Wir hoffen, dass sich bei der nächsten 
Seniorenvollversammlung mit Wahl, einige Senioren 
bereit erklären, sich als Kandidaten zur Verfügung zu 
stellen. Es wäre sehr schön, wenn wir auch noch 
Personen auf der Nachrückerliste hätten, denn im Falle 
eines Ausfalls eines Seniorenvorstandsmitgliedes, 
könnte sofort eine Person ohne Zeitverlust nachrücken. 
Bitte überlegen Sie sich, ob Sie Zeit und Lust hätten beim 
Vorstand mitzuarbeiten. Wir würden uns freuen, denn 
je mehr Personen sich im Vorstand befinden, je mehr 
Ideen werden zusammengetragen. 
Wir sind ein sehr homogenes, produktives Team und 
haben viel Spaß bei den gemeinsamen Sitzungen. Rufen 
oder sprechen Sie uns an, wenn Sie Lust auf die 
gemeinsame Arbeit haben. 
Termine des Seniorenbeirats sind weiterhin der 
öffentlichen Presse und dem gemeindlichen 
Jahreskalender zu entnehmen. 

Der Seniorenbeirat ist offen für jegliche Anfragen, 
Anregungen und Gespräche. Sie können uns jederzeit 
telefonisch unter 04821 82002 (Vorsitzende) 
kontaktieren oder sprechen sie uns persönlich an. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine schöne 
besinnliche Vorweihnachtszeit, ein friedliches 
Weihnachtsfest und für 2026 alles erdenkliche Gute. 
Bleiben sie gesund!  
 
Für den Seniorenbeirat  
Ilona Adamski 
 

PFADFINDER - FISCHREIHER 

- KREMPERHEIDE - 

ITZEHOE/WELLENKAMP  

Das vergangene Jahr war für unseren Pfadfinderstamm 
ein Jahr des Wandels und vieler gemeinsamer 
Erlebnisse. Nach dem Weggang unserer langjährigen 
Stammesleiterin Anna Vaqué haben wir, das 
Mitarbeiterteam, die Leitung des Stammes 
kommissarisch übernommen. Trotz dieser Veränderung 
konnten alle geplanten Aktionen stattfinden und wir 
erlebten ein abwechslungsreiches Jahr. 
Im Mai fand unser jährlicher Prüfungstag statt. Viele 
Wölflinge konnten dabei ihr Sipplingshalstuch 
entgegennehmen und wurden in eine Sippe 
aufgenommen. Zu Pfingsten waren wir in der Umgebung 
wandern und haben anschließend auf dem Rasen vor 
dem Gemeindezentrum übernachtet. Das war für viele 
eine gute Vorbereitung auf das Sommerlager. 
Im Juli feierten wir unser 15-jähriges Stammesjubiläum 
mit einem kleinen Fest vor der Kirche. Während des 
Gottesdienstes erinnerten frühere Stammesleitungen 
an die vergangenen Jahre. Im August ging es für zwölf 
unserer Pfadis ins Sommerlager nach Dänemark, in die 
Nähe von Kolding. Dort trafen wir rund 500 weitere 
Pfadfinderinnen und Pfadfinder aus der 
Fahrtengemeinschaft. Unter dem Motto „Fluch der 
Karibik“ wurde zwei Wochen lang gespielt, gekocht, 
gesungen und mal gewandert, trotz wechselhaften 
Wetters war die Stimmung gut. Zum Jahresende freuen 
wir uns noch auf die Winter- und Weihnachtszeit, das 
Adventsdorf, die Weihnachtsfeier und das Friedenslicht. 
Wir sind dankbar für dieses schöne Jahr, die 
Dorfgemeinschaft, die uns in den letzten Jahren vieles 
ermöglicht hat und freuen uns auf ein neues Jahr mit 
tollen Erlebnissen und Aktionen. 
 
Gut Pfad 
Eure Fischreiher 
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Jugendarbeit in der St. Johannes-Kirchengemeinde: 

 
Kinder- und Jugendarbeit der St.-Johannes-
Kirchengemeinde 
 
In unserer Kirchengemeinde gibt es weiterhin 
verschiedene Angebote für Kinder und Jugendliche: 
Zweimal im Monat findet sonntags um 10 Uhr -parallel 
zum Hauptgottesdienst- der Kindergottesdienst statt. 
Einmal im Monat, sonntags um 18 Uhr, feiern wir den 
Heideluja-Gottesdienst in moderner Form, gestaltet von 
jungen Menschen – in der Kapelle oder im 
Gemeindezentrum. Alle Generationen sind herzlich 
eingeladen. 
Die Konfirmandenarbeit ist durch vielfältige Aktivitäten 
geprägt und auch regional vernetzt, unterstützt von 
jungen Mitarbeitenden. Die neuen Gruppen beginnen 
jeweils zum neuen Schuljahr. 
Für Jugendliche nach der Konfirmation findet zwei Mal 
monatlich, samstags um 17 Uhr, im Gemeindezentrum 
ein Jugendtreffen mit Austausch, Essen, 
Bibelgesprächen, Liedern und Spielen statt. 
Es gibt verschiedene christliche Jugendfahrten, an 
denen Jugendliche aus Kremperheide teilnehmen 
können. Bei Interesse einfach gerne nachfragen. 
Freitags um 16 Uhr treffen sich die evangelischen 
Gemeindepfadfinder im Gemeindezentrum. 
Außerdem trifft sich zwei Mal monatlich, dienstags um 
19 Uhr, der Hauskreis für Jung und Alt zum Gespräch 
über biblische Texte. 
Für jede Altersgruppe ist etwas dabei. Bei Interesse 
schaut doch mal vorbei – ganz egal, ob Kirchenmitglied 
oder nicht! Aktuelle Informationen zur Jugendarbeit 
sowie zu anderen Bereichen des Gemeindelebens findet 
ihr immer auf unserer Instagram-Seite: St.Johannes 
Kremperheide und auf unserer Website: www.kirche-
kremperheide.de . 
 
Herbert Heuer 
 

 
 

Turn- und Sportverein 
Kremperheide von 1947 e.V. 

 
 

 
Willkommen beim TSV Kremperheide, 
 
Wie die Zeit doch vergeht. Ruckzuck ist es schon wieder 
Ende 2025 und eine neue Ausgabe der Kremperheider 
Nachrichten steht vor der Tür. 
Beginnen will ich mit unserem Hauptthema, dass uns 
drei Jahre beschäftigt hat: 

Haus der Bewegung 

Seit dem 06.01.2025 ist 
unsere neue Heimat 
endlich nach langer 
Bauzeit in der sportlichen 
Nutzung. Ende Dezember 
2024 ist der letzte 
Handwerker vorläufig 

fertig geworden und die Planung des Umzuges der 
Geschäftsstelle und der Sparten aus den ausgelagerten 
Sportstätten sowie einiger Sparten aus der großen 
Sporthalle konnte beginnen. 
Am ersten Wochenende im neuen Jahr war es dann so 
weit. Alle Sparten standen am Freitag und Samstag parat 
und halfen mit, unsere neue Vereinsheimat mit 
Sportgeräten, Pokalen und Bildern zu füllen. Auch die 
Geschäftsstelle von unserer Kassenwartin wurde 
komplettiert, so dass sie am darauffolgenden Montag 
mit der regulären Arbeit im neuen Büro beginnen 
konnte. Ab diesem Zeitpunkt finden jetzt folgende 
Sportveranstaltungen im neuen Sportheim statt: 
Zumba, Drums Alive, Jugendtischtennis, 
Punktspielbetrieb der Tischtennissparte; die neue Halle 
nimmt alles auf. Der Lauftreff hat am Mittwoch eine 
Hallenzeit. Yoga und Damengymnastik am 
Mittwochabend. Damit haben wir etwas Platz in der 
Sporthalle Kremperheide schaffen können und die 
Damen-Allround, die bisher am Dienstag in Krempe 
trainiert hatten, ist jetzt zur gewohnten Zeit in die 
Sporthalle Kremperheide zurückgekehrt.  
Nach und nach haben wir auch das Sportheim weiter 
eingerichtet. Beim Umzug hat sich herausgestellt, dass 
wir manche Einrichtungsgegenstände aus dem alten 
Sportheim nicht mehr im neuen HdB gebrauchen 
konnten. Teilweise haben sie auch nicht mehr gepasst. 
So sind dann einige neue Einrichtungsgegenstände 
angeschafft worden. Hier haben Antje Wipper und 
Beate Conrad ihren guten Geschmack im Sinne des 
Vereins nutzen können. Auch haben wir für unsere 
Reinigungskraft eine Reinigungsmaschine angeschafft, 
damit die Böden insbesondere in der neuen kleinen 
Sporthalle vernünftig gereinigt werden können.  
Unser Platzwart und Hausmeister Michael Harder sei 
hier auch noch einmal besonders erwähnt: Hat er doch 
sehr gute Vorarbeit geleistet, um den Umzug 
reibungslos über die Bühne zu bringen. 
Am 09.05.2025 war es dann so weit; wir konnten die 
Einweihung feiern, was wir auch ausgiebig mit Gästen 
der Gemeinde, Mitgliedern und Freunde des Vereins 
taten.  
Die Einweihung nahmen wir zum Anlass, unserem 
langjährigen Freund und Gönner des Sportvereines 
Hans-Eggert Fahl eine besondere Ehre zuteilwerden zu 
lassen: Den Versammlungsraum im HdB haben wir im 

http://www.kirche-kremperheide.de/
http://www.kirche-kremperheide.de/
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Beisein seiner Frau nach ihm benannt. Der einstimmige 
Vorstandsbeschluss hat bei allen Mitgliedern breite 
Zustimmung erfahren. 
Im September haben wir eine Photovoltaik-Anlage, 
gefördert mit 80% durch die AktivRegion Steinburg, 
installieren lassen. Hiermit können wir jetzt anteilig 
unsere Stromkosten senken und damit auch unsere 
Bewirtschaftungskosten.  
Für die Außenanlagen haben wir dank der Hilfe unseres 
Spartenleiters Hundesparte Mateusz Brefka einen 
Sponsor gefunden, der die Anlagen für uns kostenfrei 
bepflanzt hat. Vielen Dank für Dein Engagement. 
Die Terrasse Richtung Heidehaus ist rechtzeitig zum 
Wald- und Heidelauf fertig geworden. Hier ein 
besonderer Dank an Torben Schreiber. 
Grundsätzlich sind wir der Gemeinde dankbar, dass wir 
jetzt nach langer Planungs- und Bauzeit wieder eine 
Heimat haben, die nach unseren Wünschen geplant und 
gebaut wurde. Leider ist heutzutage die Verlässlichkeit 
beim Bauen mit einigen Gewerken nicht mehr so 
gegeben. Auch lässt so manches Mal die Qualität der 
geleisteten Arbeit zu wünschen übrig, so dass wir auch 
jetzt noch der einen und anderen Nachbesserung 
hinterherrennen. Aber wir verlieren nicht die Geduld 
und sind immer am Ball. 
An dieser Stelle möchte ich mich beim Bürgermeister, 
beim Gemeinderat, meinen Vorstandskollegen, 
unserem Platzwart sowie bei den Gemeindearbeitern 
bedanken, die stets ein offenes Ohr hatten und wir alle 
an einem Strang gezogen haben, um das Sportheim 
fertigzustellen. Vielen Dank. 
Leider gibt es jetzt trotz der uneingeschränkten Nutzung 
des HdB immer noch Störfeuer aus bekannter 
Nachbarschaft. Jetzt sind es die Kameras, die als 
Einbruchschutz verbaut wurden, sowie das 
Schallmessgerät, das dafür sorgen soll, dass sich keiner 
mehr durch Lärm gestört fühlen muss, die beanstandet 
werden. Es ist aber nachprüfbar sichergestellt, dass 
keine datenschutzrechtlichen Verstöße passieren 
können. Tja, wenn man mit seiner Freizeit nichts 
Besseres anzufangen weiß. 

Jahreshauptversammlung 

Im März haben wir dann die erste 
Jahreshauptversammlung im HdB abgehalten. Neben 
den üblichen Themen bei einer solchen Versammlung 
mussten wir auch die Beiträge um jeweils 2 Euro 
erhöhen. Dies wurde notwendig, da wir, wie überall 
sonst auch, von Erhöhungen der Beiträge zu den 
Sportverbänden und der Preissteigerung bei der 
Beschaffung von neuen Sportgeräten betroffen sind. Auf 
der Jahreshauptversammlung haben wir nach 
einstimmigem Vorstandsbeschluss die drei 
Vereinsmitglieder Joachim Speer, Thorsten Köhn und 
Volker Picht zu Ehrenmitgliedern ernannt. Alle drei 

haben sich in ihrer sehr langjährigen Ehrenamtstätigkeit 
große Verdienste um den TSV Kremperheide erworben.  

Sporthalle 

Die Sporthalle Kremperheide ist ein langjähriges Thema, 
das uns im TSV und auch in der Gemeinde beschäftigt. 
Mittlerweile hat der Schulverband beschlossen, die 
Sporthalle Krempe, die vom Baujahr gesehen 
mindestens 10 Jahre jünger ist als unsere Halle, 
aufwändig für 5,5 Mio Euro sanieren zu lassen, während 
man sich bei der Halle Kremperheide schon seit Jahren 
nur mit Flickschusterei zufriedengibt. Und das, obwohl 
unsere Halle durch fehlenden Wärmeschutz, undichtes 
Dach, veraltete Sanitärräume, nur zwei 
Umkleidekabinen für Mannschaften, aber vor allen 
Dingen für die Sportler und Grundschüler eine 
Zumutung ist, um nur einige Mängel zu nennen. Die 
Betriebs- und Unterhaltungskosten der Halle erhöhen 
sich leider stetig. Bitte nicht falsch verstehen: Wir 
gönnen dem TuS Krempe nur das Beste, aber man muss 
sich fragen, mit welchen Überlegungen solche 
Planungen und Beschlüsse gefasst werden. In Erwartung 
der Förderpläne für den Sport und Infrastruktur der 
Bundesregierung hat die Gemeinde Kremperheide nun 
gemeinsam mit dem Schulverband beschlossen, die 
sogenannten Planungsphasen 1-3 für eine neue 
Sporthalle durchzuführen. Das umfasst die 
Grundlagenermittlung, die Vorplanung und die 
Entwurfsplanung für eine neue 2-Feldsporthalle. Sobald 
sich entsprechende Fördermöglichkeiten ergeben, 
sollen schnellstmöglich die entsprechenden Anträge 
eingereicht werden, um die Sporthalle zu ersetzen. 
Zusätzlich wurde mit dem Schulverband der bereits 
bestehende Kostenteilungsvertrag bestätigt (48% der 
Planungskosten wird der Schulverband und 52% die 
Gemeinde Kremperheide übernehmen), um dann 
später gleichermaßen die Baukosten wie seinerzeit beim 
Bau der aktuellen Sporthalle zu teilen. Wir werden 
sehen, wie sich das Thema weiterentwickelt. 

Mitgliederentwicklung 

Unsere Mitgliederentwicklung geht erfreulicherweise in 
die richtige Richtung. Wir sind gespannt, ob wir noch in 
diesem Jahr die 1000 als Mitgliederzahl erreichen. Wir 
drücken die Daumen. 

Jugendabteilung 

Unsere Jugendabteilung unter der Leitung unseres 
Jugendwartes Michael Krieter hat im vergangenen Jahr 
wieder so einiges auf die Beine gestellt: Über Ausflüge 
oder Workshops bis hin zur Unterstützung der 
Jugendabteilungen im TSV. Es wird nicht nur die 
sportliche Weiterentwicklung gefördert, sondern auch 
das Kinder- und Jugendschutzkonzept. 
In den Sportarten Handball, Tischtennis, Kinder und -
Bodenturnen, Kindertanz und Bogenschießen wird 
Jugendarbeit angeboten. 
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Im letzten Jahr konnten mehrere Events im Verein mit 
sehr guter Beteiligung veranstaltet werden.  Für 2026 
sind wieder Workshops, Ausflüge und viele weitere 
Aktivitäten geplant. Weiterhin steht die Ausbildung von 
Jugendlichen zu Jugendleitern und die Heranführung an 
das Ehrenamt im Verein im Fokus. 

Handball 

Auch im sportlichen Bereich hat sich sehr Erfreuliches 
getan. Unsere 1.Damen der HSG sind nach dem 
unglücklichen Abstieg 2024 direkt wieder in die Oberliga 
aufgestiegen und stehen zum jetzigen Zeitpunkt im 
gesicherten Mittelfeld der Tabelle. Wir hoffen alle und 
sind guten Mutes, dass die Klasse gehalten werden 
kann. Das spielerische Potential gibt es jedenfalls 
allemal her. 
Unsere 1.Herren haben sich sicher in der Landesliga 
gehalten und versuchen sich jetzt mit ihrer jungen 
Truppe in dieser Saison in der Tabelle zu verbessern. 
Auch hier sind sie auf einem guten Weg. 
Die 2. Herren haben nach ihrer Neugründung in der 
letzten Saison eine ungefährdete Meisterschaft in der 
Kreisliga eingefahren. Herzlichen Glückwunsch!  
Nicht nur die Mannschaften im Seniorenbereich sind 
erfolgreich: die hervorragende Jugendarbeit in der HSG 
trägt wie jedes Jahr viele Früchte. Sei es die Qualifikation 
für die Oberliga im A-Bereich oder das gute Abschneiden 
der Mannschaften auf Schleswig-Holstein-Liga Niveau, 
sondern auch die vielen großartigen Platzierungen in 
den Regionalklassen der Jugend. Hier wird seit Jahren 
großartige Arbeit geleistet. Weitere Berichte aus der 
HSG könnt ihr über die HSG-App erfahren. 

Tischtennis 

Beim Tischtennis ist die erfolgreiche Jugendarbeit der 
letzten Jahre mit Erfolg weitergeführt worden. Mit zwei 
erfolgreichen Jugendmannschaften ist die Saison 
gespielt sowie sehr gute Ergebnisse auf 
Jugendmeisterschaften und Turnieren erzielt worden. 
Die Trainingsarbeit zeigt immer mehr gute Ergebnisse 
und wird seit drei Jahren sehr intensiv auch für die 
Erwachsenen fortgeführt.   

Tennis 

Unsere Tennisabteilung konnte ihre Heimspiele nach 
drei Jahren der Abstinenz wieder in Kremperheide 
austragen. Die Vorfreude auf die Heimspiele war groß. 
Zuwachs an Mitgliedern ist auch hier zu verzeichnen. Ein 
Trainer ist auch weiterhin aktiv. In den nächsten Jahren 
muss aber über eine Sanierung der Tennisplätze 
nachgedacht werden. Der Untergrund ist in den 80ern 
und Anfang der 90er hergestellt worden und kommt 
allmählich in die Jahre. 
 
 
 
 

Bogensport 

 
Bogensport erfreut sich 
nach wie vor großer 
Beliebtheit bei uns im 
Verein. Mit über 50 
Mitgliedern ist die Sparte 
beachtlich angewachsen 

und stellt etliche Kreis- und Landesmeister. Der Kreis 
Steinburg ist mit seinen Bogenschützen der größte 
Kreisverband in Schleswig-Holstein und daran hat 
unsere Sparte einen großen Anteil. Trainiert wird in den 
Sommermonaten auf dem Sportplatz und ab Oktober 
bis März in der Sporthalle Kremperheide. Im letzten Jahr 
konnten wir auch die erste Teilnahme an einer 
Deutschen Meisterschaft verzeichnen. Ein großartiger 
Erfolg. Auch hier ist ein Mitgliederzuwachs festzustellen. 
Frank Siewert, der die Sparte gegründet hat, ist hier jetzt 
weiterhin als Trainer und aber auf eigenen Wunsch nicht 
mehr als Spartenleiter tätig. Mit Helga Baumann und 
Marion Michalczyk hat die Sparte tolle Nachfolger 
gefunden. 

Badminton 

Badminton hat weiterhin zwei Mannschaften: die 
2.Mannschaft ist in die 1.Regionsklasse aufgestiegen. Im 
Jugendbereich ist auch Zulauf zu verzeichnen. Auf den 
überregionalen Turnieren des SHBV erzielen unsere 
Jugendlichen im U15 und U17 Bereich vordere Plätze. 
Dank an unsere beiden sehr engagierten Trainer Olaf 
Beck und Julian Dittmann. Für diese Saison haben zwei 
Damen aus dem Jugendbereich das erste Mal bei den 
Senioren mitgespielt und das mit sehr achtbaren 
Ergebnissen. In diesem Jahr hat die Badmintonsparte 
wieder den Tanz in den Mai durchgeführt. Wie immer 
eine sehr erfolgreiche Veranstaltung. 

Lauftreff 

Der Lauftreff hat im Oktober 
bei gutem Wetter wieder 
einen phänomenalen Wald- 
und Heidelauf organisiert 
und durchgeführt. Das erste 

Mal auch unter Einbeziehung des neuen Sportheims. 
Mit über 300 Läuferinnen und Läufer war das wieder ein 
Highlight im Sportjahr 2025 des TSV Kremperheide.  
Die Laufsparte führt mit ihren zwei Trainerinnen Kurse 
für Anfänger und Fortgeschrittene durch. Hier wird auch 
in die Zukunft investiert, um für die Mitglieder 
qualifizierte Trainer und Anleiter zu haben. 
In diesem Jahr sind auf zahlreichen Laufveranstaltungen 
feine Ergebnisse erzielt worden, was hier besonders zu 
erwähnen ist. Herzlichen Glückwunsch für Eure 
überragende Leistung.  
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Yoga und Fitnessboxen 

Die Sparten Yoga und Fitnessboxen erfreuen sich 
zunehmender Beliebtheit und haben im HdB eine neue 
Heimat gefunden.  

Drums Alive 

Drums Alive hat im letzten Jahr wieder zahlreiche 
öffentliche Auftritte gehabt und erfreut sich weiterhin 
großer Beliebtheit und ist mit über 40 Mitgliedern 
weiterhin eine konstante Größe im Verein. 

Kinderturnen 

Beim Kinderturnen ist wie immer „Full House“. Auch 
hier haben wir Jugendliche zu Jugendleitern/innen 
ausbilden können, um die hohe Qualität der Anleitung 
weiterhin gewährleisten zu können. 

Hundesparte 

Die Hundesparte hat sich weiter etabliert und wird gut 
angenommen. Mit Veranstaltungen wie Erste Hilfe am 
Hund und Verhaltenstraining wird hier auch das Wort 
„Aktivität“ großgeschrieben. Mit Mateusz Brefka haben 
wir auch einen sehr engagierten Spartenleiter.  

www.tsv-kremperheide.de 

Der TSV Kremperheide hat zum 01.09.2025 eine neue 
Homepage bekommen. Hier sind die Sparten jetzt selbst 
dafür verantwortlich, aktuelle Berichte einzustellen, um 
die Homepage aktuell und informativ zu halten. Hier hat 
unser 2.Vorsitzender sehr gute Arbeit geleistet. Danke 
dafür. 

Veranstaltungen 

 
Der TSV hat im 
zurückliegenden Jahr zwei 
öffentliche Veranstaltungen 
durchgeführt, die schon 
traditionsgemäß zur 

Gemeinde Kremperheide gehören. Die „HaBaMa“ im 
Februar und der „Tanz in den Mai“ sind mit viel Spaß 
durchgeführt worden. Nach einmaligem Ausfall wurde 
das Oktoberfest wieder in einem kleineren Rahmen 
gefeiert. Man sieht, der TSV steht nicht nur für den 
Sport, sondern auch für das gemeinsame Miteinander in 
der Gemeinde Kremperheide. Und das soll auch so 
bleiben! 
Zusätzlich unterstützt der TSV die Gemeinde bei 
zahlreichen anderen Veranstaltungen, wie zum Beispiel 
das Dorffest und das Adventsdorf. Das machen wir 
gerne, denn wir sind Kremperheide. 
Zum Dorffest: Gerne hat der TSV das Dorffest immer 
unterstützt. Sei es beim Spenden von Kuchen, 
durchführen von sportlichen Veranstaltungen oder 
Kinderbespaßung, sowie in der Getränkeausgabe auf 
dem Bier-Pilz. Leider wurde das Dorffest aus 
verschiedenen Gründen in diesem Jahr nicht so gut 
angenommen. Um das zu ändern, haben sich die 
Freiwillige Feuerwehr, die AWO Kremperheide und der 

TSV zusammengeschlossen, um das Dorffest neu zu 
konzipieren und aufzustellen. Hier treffen wir uns im 
Februar 2026, um das Ganze zu besprechen. Ein Dank 
geht hier an die Pächter des Heidehauses, sowie an 
Jürgen Barnbrock und das Orga-Team, die in den letzten 
drei Jahren für das Dorffest viel Herzblut investiert 
haben. 

Allerlei 

Leider gibt es in einer so großen Sportgemeinschaft auch 
negative Dinge zu berichten: Die neue Sparte Pilates ist 
leider aus persönlichen Gründen nicht zustande 
gekommen. Hier arbeiten wir aber an einer Lösung. 
Schach hat sich bis jetzt nicht so etabliert, wie wir das 
erhofft hatten. Hier starten wir zum neuen Jahr ab dem 
Montag, den 05.01.2026 ab 18 Uhr für Kinder und 
Jugendliche und ab 19 Uhr für Erwachsene ab 16 Jahre 
einen neuen Versuch.  
In der Sporthalle Kremperheide kommt es trotz 
Mahnungen immer wieder zu groben 
Verschmutzungen, die eigentlich nicht passieren sollten. 
Es ist so manches Mal eigentlich nicht zu verstehen: 
Benehmen sich die Leute auch zu Hause so? Für den 
Vorstand ist das unverständlich und nicht 
nachzuvollziehen. Der TSV ist leider immer wieder 
gezwungen, Extrarechnungen für die Reinigung zu 
bezahlen. Das muss nicht sein. Die Halle sieht zwar alt 
aus (ist sie auch), aber trotzdem muss man sich nicht so 
verhalten. Passieren kann immer etwas, aber dann bitte 
Bescheid geben, dass wir reagieren können. 

Danksagung 

Zu guter Letzt möchte ich mich im Namen des 
Vorstandes bei allen Ehrenamtlern, Trainern und 
Übungsleitern für ihren Einsatz zum Wohle des TSV 
Kremperheide bedanken und unseren Respekt zollen. 
Vereinsarbeit ist zeitaufwendig und nicht immer 
einfach. Umso höher ist eure Einsatzbereitschaft zu 
bewerten. Ohne diese wäre unser Verein nicht so 
attraktiv und lebendig.  

Danke! 

 

An dieser Stelle sollen unsere großzügigen Sponsoren, 
an erster Stelle die Firma HEFA, erwähnt werden, die 
dem TSV zur Seite stehen.  
Im Namen des Vorstandes möchte ich mich herzlich 
dafür bedanken. 
Unser Dank geht auch an die Gemeinden 
Kremperheide und Krempermoor und besonders an 
die Gemeindearbeiter Kremperheide. Hier besteht 
immer ein guter und vertrauensvoller Austausch.  
 
Büroöffnungszeiten in neuen Sportheim sind: 

Geschäftsstelle TSV Öffnungszeiten: 
Montag  von 10:00 Uhr – 11:30 Uhr 
Donnerstag von 10:00 Uhr – 11:30 Uhr 
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Außerhalb der Öffnungszeiten sind wir wie folgt 
erreichbar: 
Telefon: 04821/8873127 (Anrufbeantworter) 
Mail: tsv-krh@iz-kom.de 
www.tsv-kremperheide.de 
 
Beiträge beim TSV Kremperheide 

Seit dem 01.05.2024 gelten beim TSV Kremperheide 
folgende Beiträge: 

Erwachsene 14,00€ 

Ehepaare 20,00€ 

Familie 22,00€ 

Erwachsener und 1 Kind 19,00€ 

Kinder / Jugendliche 8,00€ 

2 Kinder / Jugendliche 13,00€ 

3 Kinder / Jugendliche 19,00€ 

passive Mitglieder 6,00€ 

passives Mitglied + 1 Kind 14,00€ 

 
Einige Sparten erheben einen Zusatzbeitrag von 2€ pro 
Monat oder können nur mit einer zusätzlichen 
Zehnerkarte für 20€ besucht werden. 
Neue Mitglieder zahlen bei der Aufnahme eine 
einmalige Bearbeitungsgebühr in Höhe von 5,00 €. 
 
Jetzt bleibt mir noch Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, 
und Ihren Familien ein schönes, friedvolles 
Weihnachtsfest im Kreis Ihrer Familie, viel Erfolg und 
einen guten Rutsch in das Jahr 2026 zu wünschen und 
denken Sie daran  

    

 
Sport ist im   am schönsten! 

 

 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Stefan Kühl 
1.Vorsitzender TSV Kremperheide 
 

Hundeagility & Freilauf beim TSV Kremperheide 

TSV Kremperheide – Hier sind auch die Vierbeiner aktiv! 
Wussten Sie schon, dass beim TSV Kremperheide nicht 
nur Zweibeiner sportlich unterwegs sind? In unserer 
Hundesparte geht es rund – und das mit viel Spaß, 
Bewegung und Gemeinschaft! 
Mittlerweile zählt unser Hunde-Agility- und Auslaufplatz 
über 40 feste Mitglieder – und das nicht nur aus 
Kremperheide selbst. Besonders freuen wir uns, dass in 
diesem Jahr auch einige neue Anwohnerinnen und 
Anwohner aus dem Neubaugebiet den Weg zu uns 
gefunden haben. Herzlich willkommen in unserer 
tierisch aktiven Runde! 

Auch unser Agility-Equipment hat Zuwachs bekommen: 
Aus der Auflösung einer Hunderettungsstaffel konnten 
wir einige hochwertige Geräte übernehmen – nachhaltig 
und zur Freude von Mensch und Hund. So bleibt gute 
Ausrüstung im Einsatz und sorgt für noch mehr 
Abwechslung beim Training. 

Ein großes Dankeschön geht an die Gemeinde 
Kremperheide, die uns mit zwei Sitzbänken und einem 
Tisch eine tolle Begegnungsstätte geschaffen hat. Ob 
beim Zuschauen, Fachsimpeln oder einfach beim 
Klönschnack – hier entstehen immer wieder nette 
Gespräche, besonders unter unseren Seniorinnen und 
Senioren. 
Ein weiteres Highlight in diesem Jahr war unser Erste-
Hilfe-Kurs am Hund, der auch externen Teilnehmern 
offenstand. Neu im Programm war außerdem ein 
spannendes „Hund-Hund-Kommunikationstraining“ mit 
Videoanalysen und Auswertungsgesprächen – möglich 
dank der modernen Ausstattung im „Haus der 
Bewegung“. 
Wir blicken voller Vorfreude auf das Jahr 2026 – mit 
neuen Mitgliedern, neuen Geschichten und vielen 
gemeinsamen Momenten. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 
Helfer, die mit Herz und Tatkraft zum Gelingen 
beigetragen haben! 
Haben Sie selbst einen Vierbeiner und Lust auf 
Bewegung, Spiel und nette Gesellschaft? 
Dann schauen Sie doch mal vorbei – ganz unverbindlich. 
Ich zeige Ihnen gern unseren Platz und beantworte alle 
Fragen. Vielleicht läuft Ihr Hund bald schon mit uns 
durch den Parcours! 
 
Mateusz Brefka 
Spartenleiter Hundeagility & Freilauf 
hundesport@tsv-kremperheide.de 
Tel.: 04824-1020 
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www.hsg-kremue.de 

Tabellen, Torschützen, Spielorte, News 
Schnell, einfach und zuverlässig - zu jeder Zeit und 

von überall! Ein Muss für jeden Fan! 

 
 

Förderverein des TSV Kremperheide von 2017 

 
Auch in diesem Jahr hat sich der Förderverein des TSV 
Kremperheide wieder mit viel Engagement und Herzblut 
für die Förderung unserer jungen Sportlerinnen und 
Sportler eingesetzt. Seit der Gründung im Jahr 2017 ist 
es unser Ziel, vor allem die Kinder und Jugendlichen des 
Vereins zu unterstützen: Sei es durch Zuschüsse für 
Teambuilding-Maßnahmen oder für spezielle 
Anschaffungen, die über das übliche Budget 
hinausgehen – wir sind da, wenn es um die Förderung 
des Vereinsnachwuchses geht. 

Ein Highlight in diesem Jahr war 
die Unterstützung der 
Handballjugend bei ihrem 
Trainingslager in Kiel-Altenholz. 
Dank unserer Förderung konnten 
wir die Kosten für die Busfahrt 
übernehmen, sodass fast 40 
Jugendliche zusammen mit ihren 
Trainern einen ereignisreichen und 

lehrreichen Tag im Trainingslager des THW Kiel 
verbringen konnten – dort, wo auch die Profis 
trainieren! Besonders freuen wir uns, dass die Provinzial 
Versicherung in Krempe die Kosten für Trikots und die 
Teilnahme der Jugendlichen übernommen hat. 
Darüber hinaus haben wir auch bei der Anschaffung 
einer hochwertigen AirTrack-Matte mitgewirkt, die vor 
allem den jüngeren Sportlern zugutekommt und ihr 
Training noch effektiver macht. 
Ein weiteres Dankeschön gilt den zahlreichen Helfern 
und Mitgliedern, die uns beim Grillen zur 
Eröffnungsfeier des Hauses der Bewegung unterstützt 

haben. Es waren zahlreiche Gespräche möglich, und es 
war schön, viele von ihnen in geselliger Runde zu 
treffen. 
Wichtige Neuerung: Anpassung der Mitgliedsbeiträge 
Wir haben in diesem Jahr unsere Mitgliedsbeiträge 
angepasst. Ab sofort kann jeder, ob jung oder alt, bereits 
ab nur 2 Euro im Monat Mitglied bei uns werden. Der 
große Vorteil: Alle Beiträge werden zu 100% für die 
Förderung des Vereinsnachwuchses verwendet. Der 
Vorstand arbeitet ehrenamtlich, sodass von den 
Mitgliedsbeiträgen keinerlei Ausgaben für den Vorstand 
selbst abgezogen werden. Auch einmalige Spenden, sei 
es per Überweisung oder über PayPal, sind herzlich 
willkommen und werden ebenfalls direkt in die 
Förderung des Vereins gesteckt. 
Wir freuen uns über jedes neue Mitglied! 
Wer Interesse hat, den Förderverein zu unterstützen 
und Teil dieser tollen Gemeinschaft zu werden, kann 
sich jederzeit bei uns melden. Wir freuen uns, von Ihnen 
zu hören! 
Kontakt: 
1.Vorsitzender: Mateusz Brefka 
2.Vorsitzender: Helge Hoffmann 
Kassenwart:   Christian Weller 
Email: foerderverein@tsv-kremperheide.de 
Telefon: 04824-1020 
Gemeinsam bringen wir den TSV Kremperheide weiter 
nach vorne – für unsere Kinder, für unseren Verein! 
 
 

Über den  
Förderverein TSV-Kremperheide von 2017 e.V. 

Unser Förderverein hat es sich zur Aufgabe gemacht, bei 
Bedarf die Sparten im TSV Kremperheide e.V. finanziell 
zu unterstützen, um die Jugendarbeit zu fördern. 
Unsere Arbeit beginnt also dort, wo den finanziellen 
Mitteln des Sportvereins Grenzen gesetzt sind oder wo 
sie einfach nicht zur Verfügung stehen. Dies bedeutet, 
dass wir unbürokratisch und schnell dort Hilfe leisten 
können, wo sie am dringendsten gebraucht wird. 
Wir sind unabhängig vom TSV Kremperheide, arbeiten 
ehrenamtlich und jeder Cent, der dem Förderverein 
zufließt, dient zu 100% der Unterstützung des (Jugend-
)Sports. Wir entscheiden selbstständig und sind in 
unserem Handeln an unsere Satzung gebunden. 
Unser Anliegen ist es daher, Sponsoren und Mitglieder 
zu gewinnen und um Spenden zu werben, damit wir 
unserer Bestimmung weiterhin so umfänglich 
nachgehen können. 
Werde auch Du Mitglied im Förderverein! Als aktives 
Mitglied kannst Du über die Zuwendungen 
mitentscheiden! Den Aufnahmeantrag findest Du auf 
der Rückseite oder unter www.tsv-kremperheide.de 
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Du möchtest lieber einmalig spenden? Kein Problem! 
Über PayPal geht es am einfachsten. 
Nutze hierfür gerne den vorbereiteten QR-Code. 

Natürlich kannst Du auch eine 
klassische Überweisung 
tätigen. Unsere Kontonummer 
lautet: 
IBAN: DE57 2019 0109 0066 
5222 00 
BIC: GENODEF1HH4 
 

Übrigens: Die Fördervereinsbeiträge sowie einmalige 
Spenden sind steuerlich absetzbar! Nutze diese 
Möglichkeit, hilf unserem Verein und spare dabei 
Steuern! 
Vielen Dank für Deine Unterstützung! 
 
Der Vorstand 
Förderverein TSV Kremperheide e.V. 
 

 
            VRV Kremperheide e.V. 

 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde 
Kremperheide, 
 
Nachdem wir Anfang Februar 2024 nun endlich in 
unsere neue Heimat bei der Familie Thormählen im 
Heideweg 6a mit unseren beiden Pferden einziehen 
durften, hat sich leider im Jahr 2025 einiges verändert. 
Allem voran macht mir meine Gesundheit zu schaffen 
und leider hat sich durch die veränderten 
Trainingszeiten ein Mangel an Helfern und 
Unterstützern entwickelt. Das war leider so nicht 
vorauszusehen.  
Auch unsere Pferde sind „in die Jahre“ gekommen, vor 
allem unser Dixton mit seinen 19 Jahren leistet schon 14 
Jahre seinen Dienst als Voltigierpferd. Unser Little 
Champion ist ebenfalls schon 17 Jahre alt und musste 
aufgrund seiner Lungenerkrankung Ende Mai in eine 
Offenstallhaltung umziehen. 
Es hätte ein neues Voltigierpferd angeschafft und 
ausgebildet werden müssen, das hat meine Gesundheit 
aber leider nicht hergegeben und es fehlt auch an einer 
Nachfolge bzw. an Unterstützern und Helfern im 
laufenden Training.  
Daher haben wir uns in unserem Vorstand beraten und 
ganz schweren Herzens die Aufgabe des aktiven 
Trainings beschlossen. 
Wir haben vor den Sommerferien noch mit einigen 
Gruppen an Voltigierturnieren teilgenommen und dann 

am 28.07.25 unser letztes Training auf Dixton 
veranstaltet. 
Nach fast 40 Jahren als aktive Trainerin im Voltigiersport 
wurde ich dann von ganz vielen Weggefährten bei uns 
zu Hause gebührend verabschiedet! 
Unser Vereinspferd Dixton ist dann am 31.07.25 auch in 
die private Offenstallhaltung bei ehemaligen 
Voltigierern umgezogen. Beiden Pferden geht es dort 
sehr gut. 
Alle unsere aktiven Kinder können in anderen Vereinen 
ihrem Lieblingssport nachgehen. 
Unser Verein bleibt weiter bestehen: wir werden uns 
auch in Zukunft ins Dorfgeschehen einbringen. Zum 
Beispiel sind wir wieder mit einem Stand für Waffeln 
und Kakao beim Adventsdorf dabei. 
Bedanken möchte ich mich an dieser Stelle bei allen, die 
uns immer unterstützt und begleitet haben. 
 
Mit sportlichem Gruß 
Eure Heidi 
 

 
Sielverband Bahrenfleth 

Wasserwirtschaft geht uns alle an! 

 
Nachdem im letzten Jahr eine unserer beiden Pumpen 
einer Generalüberholung unterzogen werden musste, 
ist diese mittlerweile wieder eingebaut und alles läuft 
reibungslos. Allerdings zeigte die Instandsetzung, dass 
auch die Ersatzpumpe mittelfristig der gleichen 
Prozedur unterzogen werden sollte. Die Pumpen sind 
die wichtigste Komponente und sollten stets 
einsatzbereit sein. Nach Umsetzung hoffen wir, dass wir 
noch einige Zeit auf eine Neubeschaffung verzichten 
können. 
Im Rahmen der Instandsetzung wurden auch 
Komponenten nachgerüstet, die einen schonenderen 
Betrieb versprechen. Dazu wird der Wasserfluss im 
Pumpensumpf so gesteuert, dass möglichst wenig 
Widerstand und Verschleiß entsteht. Die enormen 
Kräfte, die das Wasser während des Pumpens ausübt, 
führt zu großen Fliehkräften und gemeinsam mit den 
Schwebstoffen im Wasser zu Abrieb an den Teilen. 
Durch entsprechende Bauteile kann man das zumindest 
entschärfen. 
Das Regenrückhaltebecken der Twiete ist mittlerweile 
im Vollbetreib. Die Entwässerung in den 
Verbandsgraben klappt gut. Nach dem Endausbau, 
wenn alle Flächen der Straßen und Grundstücke 
angelegt sind, wird man nochmal sehen, ob die 
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Planungen auch Starkregenereignissen trotzen können. 
Wir sind aber zuversichtlich, dass alles so weit passt. Die 
Böschungen des neu angelegten Grabens sind 
mittlerweile gut bewachsen. Nach der Grabenreinigung 
werden wir sehen, ob es noch Ausbesserungsbedarf 
gibt.  
In diesem Zusammenhang möchten wir vorsorglich 
darauf hinweisen, dass der Graben im Westen des 
Baugebietes der Entwässerung dient. Wir bitten die 
Anwohner, keine Gegenstände oder Gartenabfälle dort 
abzulegen und die Kinder, beim Spielen das Bauwerk 
nicht zu beeinträchtigen: Die Böschung rutscht leicht 
und Experimente mit selbst gebauten Staudämmen 
machen zwar Spaß, behindern aber den Wasserfluss. 
Schließlich möchte niemand, dass das Wasser nicht 
ordnungsgemäß im Baugebiet ablaufen kann. Das 
Maisfeld ist ein spannender, aber auch gefährlicher 
Spielplatz und es gilt zu bedenken, dass Fläche und 
Pflanzen fremdes Eigentum sind. Für Fragen und 
Auskünfte steht Ihnen Hauke Kraft als Kremperheider 
Ausschussmitglied des Sielverbandes zur Verfügung. Bei 
Bedarf gerne unter hauke.kraft@me.com melden. 
Wir wünschen allen Sielverbandsmitgliedern und 
Landnachbarn ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gesundes 2025! 
 
Hauke Kraft  
Mitglied des Ausschusses 
 

 
 

Das Stiftungsland Nordoe – wo Vielfalt wächst und 
seltene Tiere und Pflanzen eine Zukunft haben     

Es war ein ereignisreiches Jahr im Stiftungsland Nordoe, 
der „Vielfalts-WG“ zwischen Kremperheide, Dägeling 
und Breitenburg. Von winterlichen Wanderungen über 
Waldumbau bis hin zu neuen Heide-flächen: vieles hat 
sich bewegt in diesem ganz besonderen Naturjuwel 
direkt vor der Haustür des Drei-Gemeinde-Ecks.   

Winterzauber mit Galloways und Exmoor-Ponys   

Im Februar starteten rund 35 Teilnehmer*innen bei der 
Winterwanderung der Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein zur Binnendüne Nordoe und zu den glücklich 
grasenden Galloways und Exmoor-Ponys, die hier das 
ganze Jahr über für den Naturschutz fressen. Nicole 
Wirth und Maria Jung von der Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein erklärten, warum gerade die 
Beweidung so wichtig ist: Ohne die vierbeinigen Öko-
Rasenmäher würden Büsche und Bäume die offenen 

Heideflächen bald verdrängen – und mit ihnen viele 
seltene Pflanzen und Tiere.   

Neue Pläne für die Zukunft der Binnendüne   

Mit der öffentlichen Vorstellung des neuen 
Managementplans für das Gebiet startete im Frühjahr 
die Zukunftsplanung für das rund 430 Hektar große 
Stiftungsland. Interessierte Bürger*innen konnten ihre 
Ideen und Anregungen einbringen. Ziel: die 
einzigartigen Lebensräume der Binnendünen langfristig 
sichern und weiterentwickeln – als Teil des 
europaweiten Schutzgebietsnetzwerks „Natura 2000“.   
Vom Fichtenforst zum heimischen Laubwald   
Dann rückte – wie schon in den Vorjahren – die große 
Holzerntemaschine – der Harvester – an: Die alten, vom 
Borkenkäfer geschwächten und teils abgestorbenen 
Fichten im Norden des Gebietes mussten weichen. Auf 
42 Hektar entsteht nun ein neuer, klimastabiler 
Laubmischwald – mit Eichen und Hainbuchen – 
kombiniert mit typischen Heidepflanzen. Diese 
Kombination sorgt künftig für mehr Licht, Struktur und 
Artenvielfalt. Die Erträge aus dem Holzverkauf fließen 
komplett zurück ins Gebiet und werden zur Pflanzung 
des neuen Waldes verwendet – Kreislaufwirtschaft im 
besten Sinne.   
Heidelandschaft im Stiftungsland Hohe Geest bei 
Itzehoe aus dem Dornröschen-Schlaf geweckt     

Auch außerhalb von Nordoe war die Stiftung 
Naturschutz Schleswig-Holstein aktiv: im Stiftungsland 
„Hohe Geest“ bei Itzehoe wurde mit einer sogenannten 
Mahdgutübertragung eine alte Heidefläche zu neuem 
Leben erweckt. Dafür wurden Samen von Glockenheide 
und Besenheide aus der Schwesternfläche in Vaale – 
etwa 23 Kilometer entfernt – im Stiftungsland Hohe 
Geest eingebracht.  So entsteht nach und nach ein Netz 
wertvoller Heidebiotope in der Region.   
20 Jahre Nationales Naturerbe – Nordoe feiert mit   

Im Herbst stand dann ein runder Geburtstag an: 20 Jahre 
Nationales Naturerbe. Das Stiftungsland Nordoe ist Teil 
dieses bundesweiten Schutznetzes und feierte dies mit 
einer Exkursion durch das Gebiet. Zwischen Heide, 
Teichen, Dünen und jungen Laubwäldern konnten die 
Besucher*innen erleben, warum dieses Stück Schleswig-
Holstein zu den wertvollsten Landschaften des Landes 
zählt.   
Das Stiftungsland Nordoe bleibt ein Herzstück des 
Naturschutzes im Kreis Steinburg – und ein lebendiges 
Beispiel dafür, wie Natur, Landwirtschaft und 
Gemeindeleben zusammenwirken können. Ein Ort, auf 
den die drei Gemeinden Kremperheide, Dägeling und 
Breitenburg stolz sein können.  
  
Jana Schmidt   
 
 

mailto:hauke.kraft@me.com
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Der Harvester - eine große Holzernte-Maschine - fällt die 
Fichten im Stiftungsland Nordoe für einen heimischen 
Laubwald. Dieser ist Lebensraum für viele Pflanzen und 
Tiere und zugleich viel besser für den Klimawandel 
gewappnet.  
 

Die Wildpferde fressen das ganze Jahr über für den 
Naturschutz in Nordoe.  

Auch die Highlands und Galloways lieben den 
ehemaligen Truppenübungsplatz und halten dort die 
Flächen frei - für Schmetterling, Zauneidechse und 
selten gewordene Frösche, Kröten und Unken.  
 

Maßnahmen-Managerin Karin Windloff von der 
Ausgleichsagentur Schleswig-Holstein, einer 100%igen 
Tochtergesellschaft der Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein plant und setzt die Maßnahmen für einen 
heimischen Laubwald mit pink-blühendem Heide-
Teppich dazwischen um.  
 

 
Ein Bagger bereitet den Sandboden für die neue 
Heidefläche vor. Das Mahdgut kommt von einer Fläche 
in der Vaaler Heide und soll jetzt eine zweite Heidefläche 
in Peissen nahe Nordoe aufwerten. 
 
 

Das Bildmaterial wurde uns freundlicherweise von der Stiftung Naturschutz 
Schleswig-Holstein zur Verfügung gestellt. 
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Flagge zeigen – Hier bün ick to Huus 

  
Aufkleber 

mit Gemeindewappen 
 

1,50 € 

 

Dorfchronik 
der Gemeinde 

25,--€ 

Dorfchronik mit exklusiver Geschenkverpackung inkl. 
Seidenblumenstrauß 

30,--€ 

  
Flagge 

mit Gemeindewappen 
25,--€ 

Verkauf beim Bürgermeister Sven Baumann Telefon 04821/900280 
 
 

 

Impressionen (Bilder: Jürgen Müller-Tischer) 
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„Danke, dass Du das machst!“ 

 
Wie in jedem Jahr möchten wir mal alle hervorheben, 
die sich - teilweise seit vielen Jahren - ehrenamtlich für 
und in der Gemeinde engagieren: Diejenigen, die in 
Ihren Bereichen vorangehen, organisieren und häufig als 
erste den Finger heben. Die Vielen, die hinter den 
zahlreichen Vereinen, Institutionen und Events stehen 
und in gleichem Maße engagiert sind oder einfach nur 
im Stillen wirken. Jeder Bürger profitiert an 
unterschiedlichen Stellen davon. 
Auf diesem Wege möge sich jeder dieser Menschen 
angesprochen und sich auf die Schulter geklopft fühlen: 
 

„Danke, für Dein Engagement!“ 

 
Helfende Hände kann man gar nicht genug haben! 
Deshalb wie immer an dieser Stelle der Aufruf: Wie 
kann ich mich einbringen? Mal eine Stunde beim 
Dorffest mit anpacken oder die Vereine beim Auf- und 
Abbauen bei den Veranstaltungen unterstützen. Das 
kostet nicht viel Zeit und ist vielleicht ein erster Schritt 
ins Ehrenamt. Man ist nicht gleich mit Haut und Haaren 
dabei: Jeder so viel er zeitlich kann und will! Also: 
einfach mal die üblichen Verdächtigen fragen und 
mitmachen! 
 
Und: Was ist eine Veranstaltung ohne Besucher? Alt 
und Jung: Kommt immer zahlreich zu den vielen 
Veranstaltungen, Festen und Sportevents! Bringt 
andere mit, lernt neue Leute kennen, trefft Eure 
Nachbarn! Es lohnt sich! 
 
In diesem Sinne wünschen wir ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesundes und frohes 2026! 
 
Ihre Redaktion 
 
Robert Freigang, Elke Grube, Leslie Keil Sievers,  
Hauke Kraft 
 

 
 

Guten Rutsch und ein 

 
 
 
 
 

Silvester op platt – Rummelpottlaufen 

 
Genau: hatten wir 
letztes Jahr doch 
auch schon und 
davor auch schon! 
Wir haben aber 
trotzdem gedacht: 

„Altbewährtes 
sollte man immer wieder auffrischen! Schließlich fragt 
man sich jedes Mal wieder: „Wie ging das nochmal?“ 
 
Ick bin een armen König,  
giv mi nich to wenig,  
lot mi nich so lang stohn,  
denn ick mut noch wider gohn,  
een Huus wieder, da wohnt de Snieder,  
een Huus achter, da wohnt de Slachter,  
een Huus wieder ran, da wohnt de Wiehnachtsmann! 
 
Oder wie wäre es mit dieser Variante: 

 
Ohl Johr, Neejohr 
Mudder sünd de Pförden gor, 
lot uns ni to lang stahn. 
wie möd noch een Huus wieder gahn, 
een Huus wieder, wohnt de Schnieder, 
een Huus achter, wohnt de Schlachter, 
een Hus nebenan, da wohnt de Wiehnachtsmann!  
 
Wenn die Sänger eine Gabe erhalten haben, singen sie: 

 
Hau de Katt de Schwanz aff, 
hau em nich to lang aff, 
lat en lüdden Stummel stahn, 
dat de Katt kann wieder gahn. 

Wer nicht so platt, aber norddeutsch kurz und knapp 
daherkommen möchte, kann sich dieser Zeilen 
bedienen: 

 
Ich bin ein kleiner König,  
gib mir nicht zu wenig,  
lass mich nicht zu lange stehen,  
ich muss noch ein Haus weiter gehen. 
 
Viel Spaß und reiche Beute! Und für die Erwachsenen: 
Vorsicht beim Durcheinandertrinken! 


